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33. Jahrgang

Die Verhandlungen in Spaa.
S« der letzte« Vollsitzung der iuter«atio«aleu Waffen-

stillstandskommisfio« i« Spa ift von General Nndant be-
kanntgegebe« «>orde«. daß die Jagd innerhalb der neutrale«
Zone der Kontrolle der militärischen Lokalbehörde unter¬
liege. Bezüglich der Internierung der Armee Mackensen
erklärte Nndant. datz die Entwaffn«»« «»d Intern,erung
dieser Trnppen und des Generalseldmarschaüs im Anstrag.
Fochs bestehen bleibe. Bon dentscher Seite wnrde erwidert,
datz Mackensen sich freiwillig gesiigt habe, datz der deutsche
Protest gegen die de» Bestimmungen des Wassenstillstands-
abkommenS vom 11. November nicht entsprechende Inter¬
nierung aber aufrechterhalten werde. Der Vorwurf des
franzöfischen Vorsitzende«, datz deutsche Militärbehörden dem
bolschewikischen Vormarsch in de« baltischen Provinzen Vor¬
schub leisteten nnd die Operationen estnischer Truppen be¬
hinderte«. wnrde energisch znrückgewiese«. Ferner wurde
eine Note Fochs über angeblich grausame Behandlung sran-
zöstscher Kriegsgefangenerin Ostdcntschland überreicht, ^.er
deutsche Bertreter erklärte, die Beantwortung dieser Note
feiner Regierung «berlasien zu müflen.

Deutsche Eisenbahner in Frankreich.
Die Bedingungen des Waffenstillstandsvertrags. datz

die abzugebenden Lokomotiven mit Per,onal besetzt sein
müssen, stellt die deutschen Lokomotivführer und Heizer vor
die große Aufgabe, entscheidend bei der Durchführung der
Bedingungen und damit bei der Vorbereitung des F *^ de s
für das deutsche Volk mitzuwirken. Es werden Tausende
von Beamten Mitwirken müssen. Der Verband hat ver-
langt , datz das deutsche Personal mcht nur ,m früheren be¬
setzten Gebiet, sondern auch darüber hinaus Dienst tun soll,
mit der Beschränkung, datz die Linie Dijon - Par,s - Le
Havre im allgenreinen nicht überschritten wird. Dre In
teresien der Bediensteten werden durch die deutschen Ver¬
treter bei den in Frage kommenden sranzosiichen Bahn
gesellschaften gewahrt. Die Sicherheit für Leib und Leben
ist bestimmt zugesagt. Die belgische »nd franzönsche Be¬
völkerung ist durch die Tageszeitungen und durch Mauer¬
anschläge auf die Unantastbarkeit der deutschen Eisenbahner
hingewiefen. Der Brief - und Paketverkehr nt gestattet.
Die Bediensteten erhalten gleiche Armbinden wie dte ,ran-
zösischen Angestellten und die nötigen Ausweise. Dre Ge¬
bühren sind vom 26. Dezember 1918 an über die Satze hin¬
aus erhöht die kürzlich in der Presse, zum Teil unrichtig,
angegeben wurden. Die Bediensteten erhalten ihr Herma--
aehalt weiterbezahlt, ferner einheitlich für Führer und
Heizer ein Mobilmachungsgeld von 800 M-. soweit sie nicht
früher ein solches schon erhalten haben, 30 M. Tageszulage,
15 M VerpslegungSgeld oder freie Unterkunft . Der Dienst
wird sich auf mehrere Monate erstrecken.

Amerika als Geldgeber.
Der amerikanische Pressedienst in der Schweiz meldet

aus Washington: Nach einem Bericht Mr Adoos habm
die Vereinigten Staaten während des Krieges folgende
* * * . . . . 192520 000 5>oH«t.

Frankreich . « . 2 445 000 000 „
Griechenland , . 15 570 000 „
Kuba. -• 15 000 „
Großbritannien . 3 346 000 000 „

• • • • 1210 000 000 jf
Liberia . . . . 5 000  222 "
Rumänien . . . 6666 000 „
Rußland . . . . 325 000 000
Serbien . . . . 12 000 000 „ .

Inbar  wurden außerdem folgende Vorschüsse geleistet-
Velqien 173 380 000 Dollar , Kuba 1000 000 Dollar , irrant-
reich 1970 000 000 Dollar . Grotzbritannien 3 696 000 Dollar,
Atrien 1051 000 000 Dollar . Rußland 187 729 750 Dollar,
Serbien 10 000 000 Dollar . .. _ . . .

Die gesamten an fremde Regierungen gewahrten Kredite
belaufen sich auf 8171758 668 Dollar und die Barvvrschusse
auf 7 098114 750 Dollar.

Die Lage in Deutschland.
Ein Augenzeuge schreibt dem „Daily Telegraph" aus

Amsterdam- Für die Masse des deut,chen Volkes kam die
Revolution als eine Ueberraschung. Die hieran geknüpften
Hoffnungen, daß ein Zustand gesetzlicher Ordnung bald enr-
treten werde, wurden getäuscht. Ebert ^ aut man rm all¬
gemeinen, Scheidemann hat wenig Freunde außerhalb ,einer
Partei . Von Erzberger würde man sich °^!" De^ lerntrenne «. Vom Exkaiser, seinem Sohn und Ludendorff wird
kaum gesprochen. Hindenburg ist immer noch ein Held des
Volkes Die Liebkncchtsche Propaganda tn Fabriken und
Bel Soldaten macht gute Fortschritte. Ueber sesir Anhausen
von Waffen und Munition lausen eigenartige Gerüchte um.
Die Soldatenräte unterstützen die Regierung und zanken
sich viel mit Arbetterräten . In der Negierung selbst ist
dank den Unabhängigen kein Zusammenhalt. Dre bürger¬
lichen Parteien sind such zersplittert. Wolffs Bureau leistet
nur propagandistischeArbeit, indem es dre - age Möglichst
günstig zu schildern versucht. Das übrige deutsche Bült ist
aeaen Berlin verbittert . Süddeutschland und der Obsten
SS ^ Keis Meufch außer, den Sozialisten glaubt, daß

ste eine Mehrheit bei den Wahlen erzielen werden, und das
Volk sraat sich ängstlich, ob sie ohne Kamps ans ,hre Herr-
stbaft verzichten werden. Ein neuer Revolutionsau -bruch
ist säst sicher. Man klagt, datz die Regierung mit Geld in
einer Weise um sich wirst, wie es unter der alten Negierung

möglich war Da die Truppen in der Gefechtslinie gut
genährt waren ist der Verband zu einem falschen Bilde
über die Ernährungssrage gekommen. Em neuer Zusam¬
menbruch dürfte in Deutschland noch emtreten , bevor di
Wahlen stattfinden. _

<Icheibemaiiir als Kanbibat in
Hessen-Nassau.

Aus Hessen - Nassau.  22. Dezember.
Bei den Wahlen zur Nationalversammlung wird der

Volksbeauftragte Philipp Sch eid em amn für die Mehr-
heits-Sozialdemokratie in, Hesfen-Nastau kandidieren nnd

l zwar wird er als erster auf der sozialdemokratischenWahl¬
liste erscheinen. _ _

50000 Polen in Danzig.
Me aus Warschau gemeldet wird, sind 56 90» Mann

polnischer Truppe« i« Danzig ansgeschisft worden. Die
Bertreter Polens verlasie« Berlin.

Eine neue deutsche Note an Amerika.
In Washington ist eine neue deutsche Note mit der

Bitte um Lebensmittel nnd um Abänderung der Wiaffen-
ftillstandsbedingungen eingetroffen. Staatssekretär Lansina
will die Note nicht veröffentlichen, da beschlossen worden
sei. alle Mitteilungen über Deutschlands Angelegenheiten
an alle beteiligten Mächte zu richten.

Englische Entschädigungsansprüche.
„Daily Mail" meldet aus London: Lloyd Georg« hat

heute bekannt gegeben, datz der Entsch ädgungsbe lrag den
England und die überseeischen Gebiete von Deutichland
verlangen werden, 8 Milliarden Pfund Sterling betragen
wird Das Blatt fügt hinzu, daß diese Enilchadrgnn« den
britischen Arbeitern und Kaufleuten di« Steuer von
400 Mill. Pfund jährlich avnehmen würd«.

Der Wiederaufbau Europas.
Der Amerikanisch- Pressedienst in d-r Schwei» meldet

aus Atlantic City: Der Kongreß für den WleLernmbaii in
Europa den die Handelskammern der Vereinigten Staaten
abhielte'n. nahm eine Resolution an, in der , die EnrKndung
einer Kommission nach Europa genehmigt wird . Diese Kom¬
mission soll die Frage deS Wiederaufbaues und d,o Be¬
dürfnisse in den europäischen Ländern studieren und zur Ver¬
fügung der amerikanischenDelegierten berm Fr edenskon-
greß stehen, falls diese der Unterstützung der Kommisston
zur Prüfung wirtschaftlicher Probleme bedürfen.

Die erste französische Brücke überden
Rhein.

Am Freitag kam, wie wir auS Mainz erfahren , General
Mang in,  um der Vollendung der ersten französischen
Brücke über den Rhein, zwischen Nicrstein und Oppenheim,
beizuwohncn. In Gegenwart des Generals wurde das
Auf- und Zuschlictzen der Durchlatzglieder auSgeftthrt. Eine
Bahn von. 73 Metern wird ständig offen bleiben, um dem
Schiffverkehr freie Fahrt zu lassen. Die Brücke, die eine
Länge von 320 Metern hat und eine bedeutende Belastung
aushält , wnrde unter der Oberaufsicht des Oberst Simon,
Kommandeur der Armeepioniere, sertiggestellt. Hauptmann
Guillet war mit dem Brückenbau beauftragt.

Der Rückmarsch des Ojtheeres.
AuS der Unterbrechung unserer Beziehungen zu Polen

baben sich zunächst keine Einwirkungen auf uniere mllitar-
ische Lage im Osten ergeben. Der Abtransport unserer
Truppen wird überall fortgesetzt.

Bon der Heeresgruppe Mackensen sind öie Landsturm-
bataillone 10/36 (Holzmindenj, 21/19 (Saarbrückenj , 1g/-9
lLeipzig), 12/21 und 14/41 sRastatt) ,n Deut,ch and ange¬
kommen Teile der 218. und 326. Division befinden sich
zwischen Budapest und Arad und die 89. und 303. Diviston
mit der 7. bayrischen Kavalleriebrigade unter dem General¬
kommando 63 in Siebenbürgen.

Lustdienst zwischen London und Paris.
Daily Expreß" meldet, datz jetzt zwischen London und

Parisesn regelmäßiger Luftdienst für höhere Beamte und
Ar dir Ueberbrinoung von Berichten besteht.

Die Unterzeichnttng des Friedens.... JutK ViOSi,

Der Schweizer Pretztelegraph meldet, daß ^ F-̂ ede tm
Jnni in Versailles ußterzeichnet werde. Der Einzug Mar --
jchall Fochs und seiner Armee durch den Are de Triomphe
wird vierzehn Tage später stattfinden.ch

Die Verhandlungen über den Präliminarfrieden soll« ,
in der ersten Januarwoche beginnen und werden voraus¬
sichtlich. dem „Matin " zufolge, zwei bis drei Monate nt An¬
spruch nehmen. Die „Morning Post saßt sich bereits aus
Washington melden, daß man wahrscheinlich davon absehep
werde, in den Friedensvertrag Restimmun^ n uber dte Frei¬heit der Meere aufzunehmen. Das Seerecht soll spater von
einem internationalen Kongreß ^ner Durchsicht unterzogen
werden. Man hofst dadurch zu verhindern , da« die Frie¬
denskonferenz in die Länge gezogen wird.

Wilson und - er Friede.
Für Wilson liegt der Sch'verpunkt der ganzen Frie-

densfrage in der Vermeidung spaterer Kri ^ e. Dieses
Ziel scheint ihm erreichbar durch einen Bülkerchnnd̂ desin
Grundlage Gleichbercchtigung aller Völker und somit Ge¬
rechtigkeit beim Abschluß des jetzigen Weltkrieges fein mu^
In seiner Re de vom 29. September 1918 nt Nenyork

^ ^ 2i " unparteiliche Gerechtigkeit, die »ngemesieu wst̂ .keine Nn'tersch-eidmvg mit sich brrNOe'n . . - » ötitft
eine Gerecktigkeit sein, die keine ^keine Abstufungen, ,andern nur gleiche Rechte für alle ve-

tein &fa ’Kt et die von ihm
in einer Ansprache rm Kongreg am 11. Februar dieses
Jahres ^ ^ erringen wollen, ist eine neue Bölkerord-
nun«. anfgrbaut auf den weitsichtig ten und umfassendsten»an Recht und Gerechtigkeit. . . . Was wir
suchen, ist ein Friede, den wir geiEnschaftlich garan¬
tieren und aufvechterhalten können, und le êr etitfteit«
Punkt muß dem allgemeinen Urteil unerstellt werden, ob
er recht und billig und ein Akt der Gerechtigkeit ist. Wir
alauben daß unser Verlangen nach einer neuen
«nn « in z" r die Vernunft , die Gerechtigkeit und das M-
gemeine MenschhcitSintereffe regieren, das Verlangen deraniaeklärtcn Menschheit irberall ist.

^ Ganz besonders beschäftigte sich Wilson m feiner Rede«.wn s 'Vamiac 1918, in der er auch die bekannten v.er»
zebn Programmpunkie äußerte, mit dem Grundsatz der
^ ^ Wir^verlangen nur , daß das Leben in der Welt wür-
di» "und sicher gemacht werde, insbesondere für jede lrred-
?iebende Nation die . von seiten anderer Völker der Welt
der Gerechtigkeit und Billigkeit, nicht ber Gewalt rwÄ A 9UA
«5 8?„Ä ?ÄfcBÄ
Si, micZ lrr ®tlt . lullt «,»,» . . . D».»

das Fundament geworben ist. kann kein Tetl des Aiifva
internationaler Gerechtigkeit standhaiten.

In einer Ansprache an den Kongreß vom 8. Dezember
1917 sprach Wilson über den Prew , der sur den .rrreden'«'S « »
Auseinandersetzung beziehen muß.

Das alles sind Worte Wilsons, ,n denen er einen Frt ^
den der Gerechtigkeit fordert, bereits nach» dem- « wtrit : »er
Bereinigten Staaten in den Krieg. Fm ^ uuar 1917 yane
er eine Friedensbotschaft an den amerikanischen Senat er,
stssfn die mit unserem Frreöensanuebot vom 1 .̂ ^ ezen-
ber 1916 imd den dadurch in der ganzen Welt a« geworfenen<x.vnnrr\  5 -ickiäftiate Die bisher angeführten Worte lassen sich

Wetterführungen einer
in dieser Friedensbotschaft niedergelegten Ansichten erken
nen. Auch hier hat er schon betont, daß es „ein Friede wer-

Är tn  KiL nutet Gleichen kann Dauer habem
nur "ein Frieds besten Grundprinzip dre Gleichheitund
qemeinsame Teilhaberschast an dem nrmniamet
ift Die Gleichheit der Nationen, auf die der Friede , wenn
er dauerhaft sein soll, gegründet sein muß, mug dre Glerch-

^ELch b̂ekm Beginn seiner zioetten PräsideMchaftSperiode
gm 6. Mär , 1917. ebenfalls noch vor dem Ausbruch des

SÄnTÄ » «tereffe an der Aufrechterhalturrg de§

« -MSLLÄ .'BL » >»-»'«- r - L
fall einen Frieden der Gerechtigkeit herberzuführen , bereits
lur ' qeit der amerikanischen Neutralität bestanden hat und
bis S  den S « S fortentwickelt worden ist. Ob- mfiftlitfi Ivikd einen solchen Frieden tatsächlich
LSusSE ^ r Wir haben
uns seinen Anschauungen und Forderungen restlos ange-
schlostcn: an uns kann somit nicht mehr dte Schuld liegen,
falls et« Friede der Gerechtigkeit nicht erreicht js^ tiSÜfe'
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„Nach uns die Sintflut ".
»etönfff, - ^ « ^ rüS1 ®^ ere!t Forderungen anschwellcnden
Beichliissr einzelner . !»gestellte» und dlrbeiterorgani-
Lk °^ urd .« Demobilisierun <, erinnern an das bekannte
fran ü̂stnchc Sprichwort : Das „apres nous le deluge " scheint
Mn ** öic,er  Neuordnnnq geworden zuEs wird «infach am grünen Tisch der „Räte " ver¬
engt und dekretiert — wie die Betriebe sich mit den obne

Zusammenhang mit der Praxis eassee
abflnden. ist ihre Sache. Mag auch diel 'bte

b betreffenden Nnternehincrs dabei ausglzehrt
w„V• V ml  überhaupt noch Rücklagen vorhanden

es bände t NA^Orr" ^eienhaft gestiegenen Löhne. Aberes yanoelt stch hier nicht um papierene Proteste a âen»>- ”ru"*;Ä
ha Int t*luL i)er erac "ocl , mögliche Ausweg , näm¬
lich die Probe aufs Exempel. Zahlten beweisen Die un-
schatt"^ Eühen Herrschaften, die ans ihrer „Rars "-Eigen-
'TWriÄfi . ^ . bi.r Fähigkeit zusch reibe» . unser

leben zu sozialisieren und neu zu reglemen¬
tieren , sie mögen, wenn sie mit dem roten Bade auch das
Kind verichuttet haben, dann sehen, woher der zum Still¬
stand gezwungene Schornstein neue Ranchnahrung erhalten

Von den oben erwähnten unwirtschaftlichen Ver¬
fügungen sei besonders auf den Beschluß einer Angestellten
r« anita .on bin ge wiesen, der von den Betrieben die Wie-
.̂ " Eellung >amtlicher im Laufe der Kriegszeit besckäf-
t'ak'N Periouen verlangt , darunter auch von solchen Ange-
it.llten . die nur vorübergehend und kurze Zeit bei dem
Ilniernehmen tätig gewesen sind. Nehmen wir *. B den

Betriebes , der vor dem Kriege 10ü Angestellte
wvx 'fL vZ  ‘Mefre" (,lnu\crt fh,l# vierzig ins Feld e-zoge». Das Unternehmen gehört nicht zu den mit Krieas-
lieserunaen ilberhä'.iften Gesellschaften, es hat vielmehr —
wie wohl etiva üb Prozent aller deutschen Arbeitsstätten

Haupt — unter dem Mangel an Rohstoffen und dein
nifriw IICli Crt Nachfrage gelitten , sodast nur noch für drei

^ früheren Ilugestelltenbestaudsts Beschästiauna
.rbavden war . Neu eingestellt wurden demnach 13 Per-

f.oon  rlinen blieben zehn nur vorübergehend im Be-
beitarvHi u«cb ihrem Ausscheiden durch neue Ar-

' brietzt. Von den vierzig in den Krieq gezogenen
- - D -mLLL

BO alte Angestellte
15 wahrend des Krieges Eingetretene
Al Demobilisierte

<«„36. j ;' !1? '« '. ü lüns Angestellte über den Stand bei
bes Krieges . Selbstverständlich hält die Betriebs¬

leitung für ihre oberste Pflicht , alle Kriegsteilnehmer wieder
einzustellen : sie kann aber auch von ihren arte« Ä
jemand vor die Türe setze-, . Bis auf weiteres ivird ^ n
&? ni&£ ,T entsprechend , der Stand der Angestellten ? te
«iAt i / erreiche,, - ob ihre Beschäftigung rentabel oder
W °'t « ne andere Frage . Nun kommt aber der neu
fern  llnerS ’l8M ”8 5cv /'Räte " hinzu und fordert von

.”£tte ^r Cn, ai’$ die zehn während der Krieatz-
vorübergehend angestellten Personen in Ausiübrnnä

Eder ausgenommen werden. Was
wäre die Fol « einer Erfüllung dieser Forderung '? Das

we-zen Rohstoffmangel immer noch nur
mrt Schwierigkeiten seinen Betrieb nufreefvt erbäH »„1 sül
rp Wirns""qj1 I -1 .6 ‘c vbe» bezeichn eien 103 Personen ar'K-

rde? NichHein̂ "^ Dw ' vor  der Frage des „Sein-i 6 ‘ ® ,e  Reierven wurden schon während des
trhn t̂X  Üerangezvgen , das finanzielle Gleichgewicht zu

s s nt£ r "'ust das Kapital angegriffen werden
! ? 1fti'5 öer ji/ietnoöt11fnfion ein „Durchhalten" z„ er-
chrna^ stellt̂ ^ ĉ npV̂ ^ b'^ ua sieht sich vor die Entschei-oirng ge,teilt : Sollen wrr, um dem neuen isi-iik-
pr -sonifotton zu entsprechen, weitere 10 Proz Retriebs-

irauszabten , oder sollen wir als Geaenaewicht öte
Ge,amtlohne um diese 10  Proz . kürzen oder sMe» ,vir
abiila r»s», entfach ligiliöieren . mell ia doch in absehbarer

rentable Beschqstigimg nicht zu erzielen .e n wird?
« „. Die Antwort auf diese Frage wird ie nach der Art der

&r Mc rt̂ eiter.. in  die Höhe zu sehen,r: . * oie piunne > und 3 über mögen sich die Hp>" iA.iHe»
« o l 'Zh \ 3efn&t -wben . selbst den Kopf ze'rb?e» n'
t r ?e b r a b s e tzu „ g oder S chl i e stn n q d e s B e --trieb es.  eine andere Möglichleit als Antnwi-c a-n-ur
nach der Sachlage nicht. Wenn unser deutsches Wirtstbasts

mir A » bedeutet , a doch nur der Satz, dciwir als licberschnst vorausgeiandt . °

Wiesbadetter Neueste Nachrichten

LI Montag, 23. Dezember 1918

o Aus der Stadt

Aussteifung von Pässen.
Bon heute Montag , den 28. d. M-, ab. werden die auf

Grund der Bekanntmachung des kommandierenden Generals
d!er . französi,chen Armee angeordneten Legitimationskarten
lPässei ansgegeben . Da alle Etn-wohner ' über 12 Jahre
einen P.ast erhalten , müssen rund 88 000 Personen in
wenigen Tagen erscheinen. Es sind daher 7 Absertigunigs-
stellcn errichtet. Für die Abfertigung selbst ist die Reihen¬
folge der Haushaltsausweis - Nummern vorgeschrieben.
Ein-: Einteilung nach Straßen war der Kontrolle wegen
nicht möglich. Die umfangreiche Bermaltungsarbeit fordert,
dast sich die Einwohner genau nach der amtlichen Bekannt¬
machung richten. Alle die festgesetzte 2i ei den folge nicht be¬
achtenden Personen müssen abgewiescn werden. Zunächst
ist die Reihenfolge für Montag , den 28., und Dienstag , den
24. d. M., bestimmt. Di >e weitere Reihenfolge wird noch
bekanntgegeben. Die Geschäftsstunden sind von vormittags
8 Nhr bis nachmittags 8 Nhr (ohne Mittagspause ) festgesetzt.
Da unter Umständen nicht alle Mitglieder einer Haus¬
haltung gleichzeitig erscheinen können, ist den Einwohnern
die Wahl der Zeit an dem seweils bestimmten Tag frei
gestellt.

An Unterlagen sind gefordert: der Haushaltsausweis,
die Ma 'rkenansgabekarie, ferner ein Zettel mit folgenden
Angaben für jede einzelne Person : Name, Vorname , Gc-
burtsort . Kreis . Provinz . Geburtsdatum.

Ist die Photographie zu dem gegebenen Termin nicht
beizubringen , müssen die aufgerufenen Personen doch zu
den festgesetzten Zeiten erscheinen.

Es wird noch darauf aufmerksam gemacht, daß in den
Paßeintragungen über die Farbe der Haare, der Augen und
besondere Kennzeichen Angaben zu machen sind, so daß stch
die Einwohner auf diese Fragen vorberciten wollen.

Anmerkung der Schristleitung : Leider ist uns die amt¬
liche Bekanntmachung über die Ausstellung der Pässe sowie
die vorstehende Mitteilung erst am Samstag nachmittag zu¬
gegangen , io daß sic teilweise zu spät kommt für Diejentgen,
die sich heute schon zu melden hätten. An der verantwort¬
lichen Stelle der Paßausgabe wird man dies berücksichtigen
müssen.

Provisorische Bejiimmungen für den Poftdienst.
1. Jede Art von Privatvcrmittlung , sei sie postalisch,

telegraphisch oder telephonisch, welche aus einem andere::
als besetzten Gebiet kommt oder für ein solches bestimmt ist.
ist provisorisch untersagt.  Dieses Verbot besteht
namentlich für Privatkorrespondenzen , die für Frankreich
lein,ckließlich Elsaß-Lothringen), Luxemburg und die Teile
Deutschlands, die nicht besetzt sind, bestimmt sind.

2. ES sind erlaubt:
->) Innerhalb des durch die Alliierten besetzten rheinischen

Gebietes nur Briefe und Karten (also keine Tele¬
gramme und Telephong -sprächc).

bl Zwischen dem besetzten rheinischen Gebiete und Elsaß-
Lothringen seinschließltchder Gebiete von Saarbrücken)
alle schriftlichen Mitteilunaen , welche industriellen Ver¬
kehr betreffen.

o) Für Deutschland nur die Korrespondenz, die Bezug auf
Rohstoss- und Lerensmittclsendnnqen von Deutschland
nach dem besetzten Gebiete hat. Diese Mitteilungen
sind nur ausnahmsweise gestattet.

3. Alle Korrespondenzen für die oben angegebenen Be¬
stimmungsorte sind der Kontrolle der Kreisver-
walter  unterworfen . Wenn dieselben angenommen wor-
den sind, werden sie durch ihre Vermittlung wciterbefördert.

4. Die Bevölkerung wird darauf aufmerksam gemacht,
daß vom 17. Dezember ab keine schriftlichen Msiteilungen
mehr angenommen werden, wenn sie nicht den obigen im
d 2 angegebenen Bestimmungen entsprechen. Alle gndercn
Mitferlirngen werden ausgchalten und vernichtet

5. Der Postdirektor wird keine Sendungen mehr be-
wrdern . we .che nicht vom Kreisverwalter genehmigt sind
Es und Verordnungen für die Kontrolle der Postzüge an
den Grenzstationen getroffen . Der Postdirektor persönlich
und sämtliche seiner Beamten sind für jeden Verstoß gegen
diese Verordnungen verantwortlich.

wieder ein eben solches Massengedränge in der Langgasie
und K,rchgal'e wie am Sonntag vorher. In den Verkaufs-
laden , die von 2 bis 7 Uhr geöffnet sein durften, war leü-
haster Betrieb iriid in die Warenhäuser stopfte sich wieder
hinein , was hinein ging . Diesmal sah man aber auch Männ¬
lein und Weiblein überall reichlich mit Paketen und Paket-
lein bepackt wieder herauskommen. ein Zeichen, daß die Ge¬
legenheit des güldenen Sonntags immer noch gerne benützt
ivird, um seine Weihnachtseinkäufe zu niachen. Selbst auf
dem bescheidenen „Ehristkinöchensmarkt" auf dem Faul-
brunnenplatz, wo nur zwei Verkaufsstände mit Spielwaren
und Leaereien ihr Dasein fristeten, herrschte lebhafter An-
drang. Schließlich gab es noch eine kleine Ueberraschung.
Wahrend das Wetter tagsüber ziemlich bell, freundlich und
trocken geblieben war, setzte am Abend ein leichter Schnee-
fall ein , der Stadt und Land in eine prächtige Winterland-
ichaft verwandelte . Der Winter , der gestern kalendermäßig
se-ne Herrschaft angetreten hat, hat auch gleich seine erste
Visitenkarte abgegeben. Die Herrlichkeit wird zwar nicht
lange dauern. In der Stadt ist man heute schon dabet, die
letzten nassen Spuren des Schneefalles von den Straßen zuentfernen.

Höchstpreise für Braunkohlenbriketts . Der Magistrat
setzt durch eine in der vorliegenden Ausgabe enthaltene
Bekau ntmachiing neue Höchstpreise für Briketts fest.
Eine Erhöhun« der seilherigen Preise wurde notwendig,
weil das Braunkohlen -<Synöikät mit Wirkung vom 5. Dez.
1918 die Preise für Braunkohlenbriketts um 35.00 M. ie
Aomie erhöhte. Demzufolge mußten billigerweise auch die
hieilgen Händlerpreise erhöht werden, was durch Hüher-
sctzung des Zentnerpreises um ie 20 Pfg . zum Ausdruckkommt.

Rationictung des Gasverbranches . In einer Bekannt¬
machung im Anzeigenteil unseres Blattes wird daran er-
iiinert , daß alle Gasabnchmer den Rationierungsvor-
Ichrrften nuterworfen sind und daß sich neue und um ge¬
zogene Abnehmer im alten Rathause unaufgefordert
zur Entgeaennahme ihrer Veranlagung zu melden
» " eJ,\ 1)8 keinem Falle können Gasabnehmer . die keine
Benachrichtigung darüber erhalten haben, wieviel Gas sie
verbrennen dürfen, daraus ein Recht auf unbeschränkten
Gasverbrauch ableiten.

Lebensmittelvertcilung . Auf den im Anzeigenteil ver-
vifentlichten Wochcnplan für die Lebensmittelausgabe wird
bmgewicsen . — Das Lebensmittelamt macht darauf auf¬
merksam, daß Waren auf die vom Lebensmitielverteilnngs-
amt für Kranke ausgestellten Karten im Stadt . Laden
Bliöingenstraße  nur noch an den auf den Karten ver¬
merkten Tagen abgegeben werden. Jede Perfon , die an
dem betreffenden Tage nicht kaufberechtigi ist, mutz zucück-
gewiesen iverden. däiuit der an einigen Wockteniagen ttber-
haAö nehmende Andrang beseitigt wird und die Kunden sich
möglichst auf sämtliche Wochentage ungefähr gleichmäßig
verteilen . Weiter wird darauf aufmerksam gemacht, daß-
die Städt . Leb e ns m itt c lv e r kauf sste llen  Bü-
dingenstr. 4 und Rathausstr ., Ecke Delaspeestr . in Zukunft
von -48— V2I und V28—6  Nhr geöffnet sind. Di « Käufer
iverden gut tun , ihre Einkäufe nicht in die Zeit von 1411
bis >-12 und 1/2»—VJi  UBr zu verlegen , da in dieser Zeit
großer Andrang herrscht, während in den übrigen Stunden,
also von 148—V211 und V2I2—141 Uhr vormittags und von
-/»3—145 nachmittags so gut wie nichts zu tun ist.

Baumfrevel und Diebstahl . Die städtische Gartenver¬
waltung schreibt uns : Machtlos steht die städtische Garten¬
verwaltung dem Baumfrevel gegenüber, der täglich im
Volkspark Unter den Eichen  verübt wird. Der Man¬
gel an Brennmaterial veranlaßt einen Teil der Bevöl¬
kerung. zur Selbsthilfe zu greifen und die städtischen Wal¬
dungen zu plündern. Ganz junae Bäume fallen der
Axt zum Opfer. Meterlange Baumstummel rage» aller¬
orten aus der Erde. Direkt an den Wegen und Lichtungen
werden die Bäume gefällt. Und das Allertollste ist, daß diese
Leute nicht nur für ihren eigenen Bedarf sorgen, sondern
inlt dem gefällten Holze einen schwunghaften Handel be¬
treiben. Mehrmals sind derartige Uebeltater schon gefaßt
und der gerechten Strafe zugcfnhrt worden, aber immer
von neuem muß das Auge jedes Naturfreiundcs diese Zer-
törnngen wahrnehmen. Sind sich denn d̂iese Missetäter,
nicht klar, daß sie sich an fremdem Eigentum vergehen, sich
des Diebstahls , des Plnnderns schuldig machen, worauf
schwerste Strafen gesetzt sind? Auch den Bedarf an Weih,
nachtsbamnen glauben manche kumcrhand aus fremden Be¬
ständen decken zu dürfen . Hier ha§en besonders die Albrecht
Dürer - und die Kuxonlagen zu l--ibe". Mit wieviel Mühe
und Sorgfalt werden diese Nadelhölzer gepflanzt und ge.
pflegt, und min fallen sie mit einem Schnitt dem Banda,
lismus unbesonnener Rohlinge zum Opfer. Förste^
Schutzleute und sonstige Amtspersonen sind dauernd be»
müht, diesen oft unbedachten, meist aber boshaften Misse«
taten Einhalt zu tun, ihre Kräfte reichen aber bei weiteiM
nicht aus . Da ergeht nun der Ruf und die Bitte direkt a« ,
das Publikum , hier helfend und schützend einzugreifcn . Bür«
gcr> schützet eure Anlagen!

Roman aus de, modernen Gesellschaft von Friedr . Thieme.
rv, . ‘ lRachdruck verboten.)

denke, du läßt mich nun einmal reden Tiläv ron
^ ^ «milie hast du -ins genugsam reaaliert uvt wfÜr!
jebe  Ermahnung dieser bewunderswerter, Familie mit

^wam-.igmarkstück honoriert würbe ie möchten Z
moHl aller Sorgen ledig sein! Ingas Schritt ist ei» »-,1
überlegter und leichtsinniger - jawohl Ng "« betonte er
^rl -ch, als dle innge Frau protestierte. „Um so törichter
(Vililr Ie,t̂ tTeitl 9ei unter den gegenwärtigen Umständen'
eine AGr ^ u f.”’“1'«}?16 'E slhon sagte, eine Kinderei,
l . rsi ?. , ~ &ein  Mann hatte ganz recht, du bist un¬
vorsichtig gewesen -n deinem Verkehr mit dem Sannt-
er" w 'r va ”” ZI  Sympathie füreinander hegt, oder

^ "rum . hat er sie nicht betätigt , als du noch
frei warst und auf ferne Werbung wartetest? Du hättest
mu ihm^s°vraAü" “ •l ei6- (? tS  baß du je wieder ein Wort^ E H"tte m,r das an Gottfrieds Stelle

r nnen  ^ en!  Dein Mann ist noch viel zu ge-
lind velfahren — hinausgeworfe .n hätt' ick den Stvreu-
friÄ>. Soviel steht fest, hu hast dich und deinen Gatten
UN» uns mit in der Leute Mund gebracht , und zrvar ‘in

mCÖa 9met a8t l,e ~ Hast du denn überhaupt nach-gedacht, was nun werden soll?"

Augen ân 'Ĥ u Vater mit großen, verwunderten
<*a  s, Wi rJ>£ntJ cl(I' dapa ? Was kann denn werden?
offetUteSH ^ voraussetzen, daß mir das Vaterhaus

Saltitz lachte bitter auf.
»Das Darrhaus ? Wer von uns kann sagen, ob es

in ein paar Wochen noch ein Vaterhaus gibt ! Du wirst
UNS hier zu finden — weißt du, warum w':r

hier sind. Warst du heute vormittag gekonlmen. >o hättest
du einen ganzen Wagen voll Möbel fvrtschaffen sehen - -
und was »och da ist, gehört uns nicht mehr!"

wirklich? Ich war bereits im Balkonzimmer."
Biwrweue Ing « erbleichend.

„ im du weißt ja Bescheid. Wir haben keine Zu-
flucht für dich - das Beste ist, du tust, als wäre nichts
geschehen und kehrst zn deinem Manne zurück."
- "Niemals !" rief die junge Frau entschieden. „Lieberueroen'

„Dummer Schnack," polterte der Rittergutsbesitzer.
„Konntest froh ,ein . Latz du in >inem sicheren Hafen einac-
lanfen warst. Der Doktor ist ein kreuzgnter Mensch, hät-
test brr nur auch ein bißchen Mühe geben müssen, dich in
decne Verhältnisse zu finden. Unser Unglück war nach
dem Borhergegangenen unvermeidlich — deshalb war
meine größte Sorge , dich noch unterzubringen — nun zu
allem Verdruß und Aerger auch noch das ! Gerade, als
batte der Teufel es auf uns abgesehen — dein Bruder
Winfried schneit mir auch noch heute ins Haus — es ist
zum Tollwerden !" Der alte Herr sprang zornig von sei¬
nem Stuhle ans und begann das Zimmer mit großen er¬
regten Schritten zu durchmeffen.

^„Was ist es mit dir, Winfried ?" fragte Inga mit einem
besorgten Blick nach dem Bruder.

Statt seiner übernahm der Rittergutsbesitzer die Antwort.
"Was mit ihm ist? Heiraten will er. und zwar ein

armes Mädchen. Und weil ich ihm kein Gelb geben kann,
hat er seinen Abschied eiligereicht und will sich einem
bürgerlichen Berufe widmen . Feweroersicherungsinspektor
'v'tt er werden - hrhaba!" Er lachte zornig . ' „Hab .ch
deshalb alle die Ops«r gebracht? Das konnte er billigerhaben!"
an "Papa ." nahm der junge Mann, in ruhigem Tone das
Wort. „Haft du auch bedacht, welche Rolle ich als Offizier
spielen soll, ivenn mir jeder Zuschuß von daheim abgeht?
Fch bin dir gewiß von Herzen daukbar für alles , was du
an mir getan hast — ich dar? indessen auch für mich die
Anerkennung verlangen , daß ich niemals mit übermäßigen
Ansprüchen an dich herangetreten bin. Daß ich überhaupt
cnif deine Unterstützung niit angewiesen war , liegt in dem
Berufe , dem Du mich bestimmt — und der. wie du weißt,
meiner Neigung nicht entsprach. Ich habe mich stets gegen¬
über meinen Kameraden , die aus dem Bollen zu nnrt-
schaften vermochten, bescheiden zurückgehalt-n —"

„Zu bescheiden für das Anseve» der Familie ." warf die
gnädige Frau indigniert ein,

„Möglich, aber ich freue mich dessen. Wovon hätte ich
wohl letzt meine Schulden bezahlen sollen? Das heißt ich
habe Schulden ." berichtigte sich Winfried errötend, „aber
nur so viel , als unumgänglich war, weil Pava mir in den
letzten zivei Jahren die vereinbarte Zulage schuldig bleiben
mußte. Doch schweigen wir öaven — euer Unglück geht
mir zn Herzen, aber es ist nicht mehr aufzuhalten . Und
du glaubst wohl selber nicht, Papa , Laß ich bei dem äugen-
blicklichcn Stand der Dinge die Epanletten hätte hehalten
können? Unser finanzieller Zusammenbruch kann nicht
lange Geheimnis Lleiben !"

„Leider — aber es wäre vermieden worden, wenn du
wie ein echter Sohn gehandelt hättest!" schäumte der Ritter¬
gutsbesitzer.

„Und was , wenn ich fragen darf, hätte ich tun sollen?"
„Du mußtest von Anfang an als ein echter Gentlemanauftreten ."
„Mit geborgtem Gelde?"
„Gleichviel ! Das konntest du zurückzahlen. Wenn du

eine ichneidige Rolle spieltest, hattest du mit Leichtigkeit eine
gute Partie gemacht — dann war »ns allen geholfen ! Dir
mir — aber so ists mit euch Kindern!. Jedes hat seinen
eigenen Kopf!"

„Fräulein von Rivelius war dir sehr gewogen — hätte
nur ein wenrg größerer Aufmerksamkeit von deiner Seite
beöursr, und die Eroberung war dir gewiß ." bemerkte Frau
Saltitz vorwurfsvoll.

IInd ein,zertrümmertes Leben ebenfalls." erzürnte sich
der Lohn , dessen Auge » zu flammen begannen, „Nein , nein
— den verfehlten Beruf habe ich auf mich genommen mit
all seinen erbiiteriiden , schwerwiegenden Folgen , seinem
lebenslänglich -n Stachel , seinem vernichtenden Einfluß auf
Lebensmut und Schaffensfreudtgkcii ! Sollte ich auch „och
um elenden Geldes willen meine Person verkaufen? Ten
Fluch einer Verbindung auf mich laden, die jeden Tag
meines Daseins mich dasselbe hätte bedauern lassen?"

„Wer verlangt denn das ? Es brauchte ja nicht Fräulein
von Rivelius zu sein," brummte Saltitz . „Du konntest eine
flnden> die dir. gefiel und die doch—" lFoxts . folgt .)
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Steter Eingang von Neuheiten.
Beächtigung ohne Kaufzwang erbeten.
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Weihnachts -Geschenke.
Kochgeschirre

bisher besMagnahmt.

Kupfergefdiirre u. Formen.
Nickelkochtöpfe.

Besteckkästen
in allen Treislagen.

Obftbeflecke, Fifchbeftecke
Tranchierbeftecke.

Küchenmaschinen.
Fleischhackmaschinen, Brotschneidemaschinen, Messerputjmaschinen,
Gemüseschneidmaschinen — Teibmaschinen — Tassiermasdiinen.

Küchenwagen — Kaffeemühlen.
Moha- Gasherde-Hsinzelmännchen-

Kochkijten.
Küchentonnengarnituren.

Brotkasten, Küchenahren.

Kodhtfchränke

Kohlensparplatten.
[9067

backöfen
Orteis Einkodiglä/er.

Einkochapparate, Vorratsschränke.

■ ■ ■ ■ ■ ■ « 1» « « « « » « » » m a ■ » '» ■ ■ * ■ n

Zigaretten -Etuis
Echt Silber -Auflage

beliebte und bewährte Fabrikate
1

:oo
usw.mTo 950 12° 15

dto. Echt Silber auf Alpaca *Unterlage
29 ° 35 °Mk. usw.

dto . Echt Silber 800 gestempelt
Ausgewählt schöne Muster, gediegene saubere Aus

fiihrurg in den Preislagen:

55°° 60 ° 75°° 90°° —
Gelegenheitskaufl

Extra schweres, elegantes
Etui, fi. emailliert, Gemälde OI2KOO
von Rezniczek Nur Mk.

Grosse Auswahl audi für den
vornehmsten Geschmack

Bok, Langgasse 4.
[9169

Parfüms
in

Parfüm:
Parfüm:

Parfüm:
Parfüm

Parfüm

Parfüm:
Parfüm:

Parfüms

nur guter Qualität, z. T. noch alte Ware
Ideal , Maiglöckchen , Flieder , Rose 1.75 1 . 28
Heliotrop , Veilchen , Hyazinthe . Mai¬
glöckchen . Flieder . . . . 3 .75 3 .50 2 . 95
Ideal . Heliotrop , Flieder , Maiglöckchen 4 .00
Dralle ’s Jllusion , Blütenduft -Extrakt,
Rose , Heliotrop , Maiglöckchen , Flieder,
Veilchen . .
Fern . Mülhens , Rheinveilchen .
La Baronesse.
Parma - Veilchen.
Flieder , welsse Rose , Reseda .
Prima -Vera , versch . Gerüche ,
Florecita.
Phryne .
Schwarzlose , Turf , Lliasflor
Moosen ,Azurlna , Könlgsflied .,Maiglöckch . 9 .50
Blütentropfen - Extrakt Nordica im Holz¬
turm , verschiedene Gerüche . . . . 3 .50
: Auserlesene Qualitäten, erstkl . in- u.
ausl. Waten . . . . 20.00 18.50 17.50 12 50
Kölnisches Wasser . . . . . . 3.90 3 50

4 75
4.90
6 .75
6 .75
6 .75
6 .75
8 .75
8.75
6 .75

cF- Z m̂mermann, Kirchgasse 29. J
\ *_ _ (S054

Mr Neuanfertigung u. Aenderung empfiehlt sich

R . RCtttf | ClVÖt , Herrenschneider
.ecümnndftrafic 29 . !9088

KsdisteKende Hotels haben eigene Thermalquelle im Hause
oder direkte Zuleitung:

Adler
Aupsta Viktoria-Bad
Zum Bären
Eellevue
Bender
Goldener Brunnen
Hessischer Hof
Hofeenzollern
Kölnischer Hof

Zum Kranz
Nassauer Hof
Palast-Hotel
Pariser Hof
Schwarzer Bock
Spiegel
Viktoria-Hotel
Weisse Lilien
Weisses Ross

(7620

Schulranzen
Scfiiilnisppea

für Knaben und ülcldchen mitten Preislagen.
Bandkoffer, Damenfafchen, Brieffafchen, Zigarren¬
etuis,' Portemonnaies, Reife-laichen, Ruckfäcke.

Billige Prelis! Billige Prelle!

Wiesbaden
Faulbrunnenltr .10 H . üetschert Wiesbaden

Faulbrunnenitr. 10

Knaben- und Jünglings-Kleidung
in grosser Auswahl preiswert am Lager.

Knaben -Anzüge wau und farbig, anse
Knaben -Mäntel wau und farbig

ormen Jünglings "Anzüge  Sakko und sportform

Jünglings - Mäntel

Knaben -Leibchen -Hosen von Mk. 12.50 an
Knaben -Knie-Hosen von Mk. 14.50 an

Heinrich Wels
[911 oj

Marktstrasse 34.
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Stall . Schuppen. zur Gc-
niigel- vp. Zucht. s. Kriegs-
Jnval . ob. Dome sehr ge¬
eignet —nnd sicherste Kapi¬
talanlage —inmitten schön,

ca. 5208 lZjm großem
Mn-u.§8st..ic. -©arten,

der fiir ca. 12  hübsche an
Ringstr . kommende Villcn-
Baupl . eingeteilt ist —im __

MM -LMad Kreuznach
inncrb . schön, neuen Villen¬
viertel , und nur ca. 5 Min.
v. Kurk. u. v. Hanptbabn-
bos entfernt , zu verm., bezw.
für die 1. Hypothek von _

nrn mi,  fofart bei ge
ring.MM. zu vettaufen.

8/./' ar!rr.15,2.. Wiesbaden

SR
i

i

l

Scklickterstr 6 ist das 1. Stock»
werk. 6 Zim .. Bad u. Zube¬
hör auf sofort oder sväter
zu vermieten. Näh. Augusta-
straste lO. Fernsprecher 203,1-

Schlichtcrstr. 10. 3.. O-Zim.-A.
m. reich!. Zb. N. das. 3. St . 4

Sckwalb. Str . 57,1.. moö. 6-3 .-
M. lMietnachl.I Näb. II. r . 4

Schüdenbofftr. 14, Hcho., 1. Et.»
Villa , sch. frrigcl. 6 -Z .-W.,
Svejsek.. 2 Ber .. Gas u. rchl.
Zubeb. a. sof. ob. 1. Avril 18
zu verm. Anzus. von lv Uhr
<rf>. Näheres daselbst und
Schiibenbofstrahe 15  Erdge-
schoß. _J

LKwohnung,
Taunusstr . 13, Ecke Geisberg,

strake. 3. St .. 0—7 Zimmer.
Auf,., el. 8.. Gas . Ztrlb .. sok.

_oö. svät. N. 1. St . b. Saas . 4
TaunuSftr . 33 33, 1. Stock. 6

evcnt. 9 Zimm.. Bad . Gas.
Elektr.. List. Kobkenauszng.
pallend für Arzt, aus so¬
fort. Näheres daselbst im
Laden. 4

Marktstr . 12. 4 Z.. Kü.. Svei»
sekam.. Balk. auf sofort zu
verm. Näh. Böb. 2. St . r . 4

M Sonntag von 2-7 Uhr geöffnet

Frank &Marx
J§ Preise für:

| Winter -Mäntel
Damen - und Badtfischgrössen aus guten

=1  und praktischen Stoffen, neue kleidsame
Formen in lang und */4 lang

■ 78 — 95—  bis 375.— Mk. ■

Pbilivvsdergftr . 30, P . l„ 4-Z.»
38.. Hcho.. unterm ., kos, o.  fo.4

Oranienstr . 45, 1. Stock, grobe
4-Zimmer-Wolmung aus so»
fort zu  vermieten . 4

Röderstr .40. 3
8 ff.. Gart.

4-Zim.»W.. K.
usw. s. o. svät. 's

Mittel-Wohnungen z = Mcui tcl - Kleider
ibbbb  53imnter bbbbbb  I s _ _ _

2V8 Zim.-Wohnu-ngen. Stal¬
lung u. Remise. Kleintierstal-
lungen. unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. Off.
u. N 484 a. d. Geschäftsst. ös.
Bl .. NikolaSstraße 11. (*« 82

oermieten jf
■KBaBBBBBlBlligBlBa
■ Große Wohnungen S
bbb  7 u . mehr Zimmer
Billa . Garten , 17 Zimmer , gro¬

ber Teil Möbel, Zentr .-Heiz.
' fl - L.. beste Kurlage , »u vm.

Zu erfragen Bülowstr . 2, l. 4
Billa Leberberg 10. 15 Zim.,

Zentralbeiz ., sofort z« verm
toö. zu verkaufen). Ganz ober

. geteilt . 8 bis 10 Zimmer . 4
Eckba-is Aüolsstr IS u. Adrl-

beidstr., 1. St .. Süds .. 9 Z.
m. Bad . gr . Balk.. i. Bora .,
reich!. Zubeh. auf sofort ober
lv. z. vm. Bei. o. 10—4 Mir.
91.  Adolfstr . 14. 88einh. : sehr
««eian. f. gr. Büro , insbcs.
rür 0 . Aerzte u. RechtSanm4

Herrsch. Landhaus
9 8 ., Diele. Heizung, elektr.
Licht, gr. Gart ., sof. zu vm.
Lfkert . unter W. 374 an die
Geschäftsstelle ds. Blattes . 4

Rbeinstr . 108. Prt .. 8-Z.-W. m.
rckl. Zb!>. a. 1. 4. 19. R. bas.
und Rbeinstr . 100. Part , 4

Billa Aarstr 12 a. 7 Zim. und
reich! Zubehör sof. od. svätec
z» vermieten . Näh. Herder-
strahe 3 bei Schneider. 4

Adolisallee 11 . Part ., schöne
ruh . 7-Zim.-Wolm.. Vorgar¬
ten . Badez. u. Zbh. Auch für
Bnroräume . Näb.BHausm . 4

Adolfsallee 32 herrsch. 2. Et.
Pon 7 Zimmern aus Avril
oder lväter . Näh, daselbst.

Kl. Burgstr 11. Ecke 3Seberg..
7 - Zim. »Wobng. mit reich!.
Zubehör lolort zu verm _4

H' ldastr . 5. GrtS .. 7 Z. m. Zu¬
behör auf 1. Avril 1919 z»
vermieten . Näh. daselbst, 4

ODnDDaDnnnnnDnnannc
n 6 Simmer
□nanDoaaannnDoaaona

Ur 8eMMim
»der Rrzt

Kranzplatz k, l , 6 Räume sof.
oder später zu vermieten.
Näbres im Laden oder i . 4

Friedrich ». 39. l Gr . »1-Zim.-
Wobn. z. verm. N. 3. Stock, 4

Kr Sin,Nt
od.dergleichen sehr geeignet j

jVahnhofftr .20,11
I schöne6 Zimmer -Wohnung
mit reich!- Zubehör Gas u-
elektr. Licht zu verm. Näh- j
im Büro der Automobil-
Centrale , 4 j

„S)o9b. Str . 58. n . K.-F .-R., 3..
öt . 6-Z-W. m. a. Zbh. Ver . B.
Ei .G. s. N.d.u.3lheinst.106. 1.4

Kirchg. 22. l.. sch. 6 Z.. seith. v.
S .-R. Dr .Hevmann bew. soi.4

Lauggalie 10,2.. sch. Woün., 0 o.
7 Z., Warmwallerh . lf. Arzt,
Anwalt - Büros geeign.) kos.
vd. so. zu vm. Näh. auch betr.
Belicht, im Nbrenlabcn ob.
Nerotal 10 . Hochvarterrc.
«Telcobon 578.) _4

Rikolasftr . 13 ist d. Part .- W..
besteh, aus üZimm . lbisber
Büro des Hrn. Rechtsanw.
Blelebach) nebst Zubcb. kos.
z. v N. K.-Frdr -Nina 07. 11

Ritolasitr . 41, IlX., Herrschaft!.
Wohn, von 0 Zim ., 2 Balk.,
Küche. Bad und reichlichem
Zubehör zu vermieten. Näh.
bei Meier daselbst. _£

Lanrttr . 18 lNerotal ». herrsch.
6-Zim.-Wobn in schön, ruh.
Lage zu vermieten._4

Riidesheim. Str . 17, Sockerdg..
«-Z.-W. m. Z.. Bad . Balk..
1 Zim. i. Erögesch. sof. z. v.
N. Alexanbrastr . 19. T. 1294.4

BBBBSB äZimmer
Adelbeidttr. 81. 2. Stock. 8 -

Zim. - Wohnung sofort ober
lväter Näheres Parterre . 1ÄMS«»l?WAWs

Adolfstrahc 8, 1. Stock. 5-Zim.-
Wobnung. grob, auch kür
Büro geeignet, sofort. Näb.
beim Hausmeister _ f

Adolfstr. 11, 1. St ., ö Zim. m.
Balk.. Bad. 2 Kam.. 2 Kell.
u. reichl. Zub. aus sofort zu
verm. Ppeis 1800X Näb.
km Büro ber Weinüblg. 1
Hauke 3. Stack rechts._t

Babndosstr. fl, 8. Stock links.
5 - Z:m.- Wobn. bei.  Badez.
Balkon usw. auf sofort oder
svät. R. Louis Kranke. Wil-
üekmstr. 28 Tel . 415 od. im
gl. Stock gegenüber. 4

Tambachtal 8. 1. St .. S-Zim. -
Wohn.. 1. 4. 19. Bes. v. 10-12
u. 3—5 Ubr. Ääb. 2.  Stock, t

Do8beim.Skr .25, 3. r . 5-Z.-W.
n. berg.. sok. z. v. N. Hokmann
Kreseniusftr . 45. Tel. 1845 't

Dotzb. Str . 40. 2.. herrsch. ö-Z.-
W u. all. Zbb. kos, od. svät.-t

Emser Str 48,1 .. 5 Z. in Zub.
los, ob. später zu vcrni. 'f

Erbach. Str . 3. 1.. 5Z.. K.m.Z.
nuna ank sofort z» verm. 4

Serderitr . 10. 5-Z.- W.. a. sos.
z. v. N. dal, kl. Bansti I .St .4

H-rüerstr . 18. 3.. schöne ö-Z. -
W. mit Bad . «sektr. Licht u.
reichl. Zubb.. ganz neu ber-
gerichtet. ans los. od. spät.
zu verm. Näb. 1. St . lks. i

Wne5-3.-WlA. 11
und Zubeh. zu verm. Herrn¬
garten strahe 10, 2. St . Näb.
daselbst 1. St . v. 2—5 Ufir. f

Zahn str. 1, schöne, moö. 5 =3 .-
Whg. 1. St . a. sofort z. vm.ä

Karkstr. 37. schöne aer. 5-Zim.»
Wohn. mit Balk. u. Zubeh..
Sonnenseite auf sofort zu
verm. Räb. 3. St . links. *

Kirchgastr 44, 3, lehr schöne 5-
Z.-W.. i.Ztr . geleg.. b. Miete
Zimmer - Wohn., im Zentr.
gelegen, viele Räume , sofort
zu vermieten._ t

Morivstr 47. I . St .. ö-Z.-W. s
Niederw!dst14.2.. sch.53 . N.P .4-
Orgnicnstr . 45. 5«Zim.-Wobn.

sofort zu vermieten._+
Oranieuttr . 52. Ecke Goetbcstr..

5 - Zim.»Wohn., neu berger.,
vreismcrt zu vermieten. 4

Pbilivvsbergftr . 25. Tiekvart..
5 Z u. Znb N. Sarboli f

Pbilivvsbergftr . 29, 5-Z.-W. fof
od. so. N. b Becker. 2. St . f

Rlieingaucr Str . 11. 3.. 5 Z..
Blk.. Bad. el. L. n. Zub. sof.
0.so.' .v. Bleickistr.Z. Wagneff

Rb-inst. 705 Z.. K.. B.. Zbh.
el. L. N. Luisenstr. 19. P . 4

Rbeinstr . 85. Sonnrns .. Hochs.
5-Zim.- Wohnung mit allem
Zubb.. 1. St . kos.. 2. St . 1. 10.
zu vm.'-Mäh. bei Gottwald , fr

Rbeinstr. 113. sch. gr. 5-Z.-W.
Näh. Rbeinstr . 117. 4. St . f

0nteä'Jira.'ffiojiiiMg,
1. St .. Rbeinstr. 115 m. Bad
Gas . el. Licht u. reich!. Zbb.
für bald oder sväter zu vcr-
mietcn. Näheres daselbst, -k

Schlichterstr. 1«. 2.. 5-Z.-Wobn.
auf sofort oder sväter zu
vermieten. Näh, daselbst. 4

Schwalb. Str . 43. fr. Lage. i..
5 Z. n. Zbh. aus sof. z. vm. *

Schwalbacher Sir . 82. 3.. dich.
5-3im .-Wobn. zu verm. f

Taunusstr . 84 l . schöne 5»3 . »
Wobn.. Bad . Balk.. el. 8..
lvl od. lväter . Näd Part , fr

Taunusstr . 09. 1., sch. 5-Z.-W.
m. Zbü. u. Blk. a. 1.10. vZ

addcananaanoodonoaizio
§ 4 Zimmer g
DDaacnaoonDDaonDnaa
Bismarckring 23, 3. St ., 4 Zim¬

mer. Küche u. Zubehör zum
1. April 1919 zu vermieten.
Näb. Svring . Part. _t

Kl. Burgur 9. 4-Zim.»Wo!>-
n»ng. sofort zu vermieten..'k

Karlktr. 37, 2., geräumige, sonn.
4-Zim.°Wob». mit Zubehör.
Näb. 3 Stock I. ^

die grosse Mode, elegante Formen , vor¬
nehme Stoffe mit und ohne Pelzbesatz mit

grossem Kragen
115. - 175. bis 575. Mk.

SchwarzeMäntel
moderne aparte Formen aus besten Quali¬
täten , Tuch- und Flausdistoffen , auch für

ganz starke Damen

95.— 165 — ws 350.

Astrachan- Mäntel
in eleganter Ausführung mit grossen
Taschen und grossen Kragen , alle Längen

und Weiten vorrätig

195— 275— „i. 575.

Plüsch -Mäntel
in bestem Samt und Sealplüsch -Qualitäten,
Elegante Aufmachung mit und ohne Pelz¬

besatz in ®/4 und ganz lang

275.— 375 .— ŝ850 .— Mk.

Pelz -Mäntel
in elegantester Ausführung,

• Qualitäten

1250 —1850 — ws 4200 .—

Kinder-Mäntel
in allen Modestoffen sowie in Samt und
Astrachan , moderne lose und Gürtel -Form

* für jedes Alter

28. bis ÜOr Mk.

fJacken -Kleider
in hundertfacher Auswahl , jede Moderichtung
und Grösse , alle Stoffe und Farben mit

78.-
und ohne Pelzkragen

175.— b» 575.- Mk.

Seidene Blusen
in moderner Verarbeitung,

grosse Auswahl

39.— 65.— w, 150-

Kleider-Röche
solide Stoffe , moderne Macharten

49.— 75.— w. 175.— m.

Pelz -Waren
Kragen , Muffe, Felle u. Pelzbesätze

in grosser Auswahl , sehr preiswert.

WtzkNWW I,
Ecke Langgaffe. 4-3im .-Wbg.
Frontsv . zu verm. Näb. S.
Hamburger . Langgaste 7.  L

Taunusstr . 41, 3., schön. 4-Z.»
W.. Bad . el. L.. Ausz.. los.
od. später Näb 1 Stock 4

Wörtbttr . 9. 2. St ., a. Nbein»
str.. 4—5 Zim.-Wobn.. Bad.
750 - 850 Mark. Näheres
1. Etage.

DanDonoDnnönnoDnnna
g 3 Zimmer g
aoDDCODnnaa .onnnDöoo
«dlrrftr 3. 8 . 3-Z.-W 300JT+

H! I Bingertftr.1. 3Zimm Zub.4BBI Flleiiboaeng.9. 3-Z-Wfof. t
Hl | Selenenstr . 10. Prt .. 3-Z.-W. 4

Hellmundttr . 28. 8 -Z . - W. m.
Zubeb, vreisw . zu verm. f

Hellmundtt 28. 2.. iM. , * !.i
Ja in,str. 25. 2. l.. sch. forni. 3—

4-Z -W. el. 8.. z. v. N. das. 4
Karlttr . 38. 3 Z. u. Kü. z. vm.

Näb. Vorderhaus 1. St . 4
Kirckgaffe 5». Stb . 2. St .. srdl.

3-Zim. - Wobn m. Zbh. auf
sofort zu verm . Näh. Lra-
nienstr . 13 1. Stock links, f

Maucraaffe 3/5. 3 Z.. K. u. Kell.
zu verm Näh, im Laden.  1°

H | Nerostr . 11. P . 3Z .. K. u.̂ b.f
Oran ienktr. l 9. 3 Z. m,K. Grb.l
Oranienstrahc '42. 3 »Simmer-

Mk. M
Wohnung zu vermieten.
bei D ö r r , Parterre.

Näb.
t

Niehlstr. S. Mtb . Mi. 3-Z.-W. 4
Rödcrstr . 35. sch. 3-Z -W.. sol. 4
Schachtkt.7 kl.3-Z.-W fof p, sv.4

i=  I Sibwalb .S4r . 67, 3 Z. u. Zbb/
Seerobenstr . 0. Sockv

W.  Gas . ei. L.. arab.
8 »Z.
z. vm.4

Mk. WZ

Steingalle 0. schön. Wohn.. 3 3.
Balk. u. Zubehör , a. sok. od.
svät »n iifrm Näb 1 St 4

Taunusstr . 19. Stb . 1 dir .Eina.
Borberb . schöne ar . 3-Z.-W.,
s. Geschäft kehr aeeign z» « 4

Wagemannstr . 14.
Näh. Kirchgalle

3—4-Z.- W.
11. 2. St . t

»BBBBIiBBBBEBBBBCSaBn
Kleine IDotjnunrsenb■ ■

12  Z-mmsr bbxcsbb
ss Adlerttr 0. S-Z.-W m Z fof.4
=S5 I Adlcrstr 2b 2Z iK.i.o.sn 9/.«*.+

Adlerstr. 32. schöne 2 Zimnier
und Küche. Vorderhaus auf
sofort. Näcieres Parterre , ß

Bdlerst. 42. 2 Z. u. K. m. G. z. v.1
- m Adlerstr .58 D.. 2 Z. K. K. A.4
ausgesuchte § g Adlerstr . 89. 2 Z. u. K.. Doch, f

I ASlcrstr5!>. i „ (t ,. v. 4
Adlerstr. 82, Stockw.

2 Zim . ,u verm.
von l u.

4
iOlcirflitr. 25. irdl . 2-3im .-W. 4
Bleichstr. 25, 2-Zimmer -Wobn.

mit Gas sofort vreiswert zv
vm. Näh, im Pavierlaöcn . 4

M Bleichstr 34 P .. 2 3 .. Kochael.1
Bnlowtte . 11. Htb., schöne2-Z .»

W. u. Mans. im Abschluß,
monatl. 28 Jl  zu verm.  4

2 3T,Ellenbogengane 6,
Klicke mit Gas

Htbs..
zu verm.

Keldstr. 18 Htb.. 2 3 . u.  K. 1. 10.4
Frankenstr . 7. Hth. D'. 2 Zim-

mer ». Kü. sofort zu verm. 4
KrcmkeMr. 19. 2-Z .-W. G.4

1-Z.-W. m. G. Dillenberger .4
Gueiienauttr . 12. Prt .-Zim. m.

Nebenr. z. v. N. Aorkit. 6. l .4
üli I Kraukenitr .8  v 2=3 .*39. N.S .I4

Gneiseuaustr. 16. Frtsv .-W.. 2
kl.Z. u.K.a.rub .L. N. Nitzscke.4

Mk. ^

GeiSberastr. 9. Mani .-W.. 2 3 ..
K. u. Kell. m. Gas . N. 1. r . 4

HSiuergalle 17. H.. 2 Z.. Kü..
Kell.. gl. od. so. N. B. 1. 1. 4

Hartingttr . 1. 2-Zimmer -Wobn.
monatlich 20 Jl. _4

I Helencustr 18. Stb . 2-Z.-W 4
Hclenenftr. 19. 2 Zim . u. Kü.

mit Gas . Seitenbau lDach-
wobnung a. sofort od. sväter
zu verm. Näh. Bdb. 1. St . 4

I Hrllmnndstr. 27. Hth. 2-Z.-W.
m  I Hellmundttr. 27, Htb.. 2-Z.-W.4

Hellmundttr . 28. D.. 2-Z.-W. m.
a. los, für  20 Jl  mon . 4

Wiesbaden  |
Kirchgasse 31, Ecke Friedrichstrasse.

I SellmiinSl » 29. H D 2- 3 .-W 4
W Sellmundstr . 44. 2.. 2-Z.-W. 4
M I Scllmundttr .49. H.I. 2Z.K.ioi.4

Herderstr. 13. tt . Dachwhg.. 2
8 ., u. Kü. a. fof. od. lv. z. Sm.Näb. bei Berg . 8. Stock 4

Herderstr. 18, kl. 2-Z.» Dw. an
einz.P . iok.o.iv. N.Bera . 8. 4

Kartttr . 40. 1. St .. 2-Zim.° W.
m. Zubeh. «. sofort zu vm. 4

Kirchgasse 19, Hinterbaus 2. St.
2 Zim mer und Küche.  4

Kleiftstr. 10. Frontsv . - Wohn.,
2 ev. 3 Zim . mit Küche auf
1. Nov. od. svät. an ruhige
Mieter z. vm. N. Prt . lks. 4

Kirchgalle 19. Mansarö .- Wobn.
1 bis 2 Zimmer u. Küche. 4

Schwalbacher Str . 4. Dach¬
wohnung. 2 Zim . u. Küche
sofort zu vermieten._ 4

vebrstr , 2. H. 1. St .. 2Z .. K. 4
Ludwigstr. 6. 2 3 . u. Küche m.

Monatlich 14 Mark, t

Mauerg . 3 5. 8 Zim.. Kü. und
Kell. zu verm. N. i. Laden, r

Marktstr . 14. Mansard .-Wodn..
2 Zim . u. Küche an ruhigen
Mieter auf sofort._4

Mittelste . 3. 2-Z.-Wobn. Näb.
Kirchgalle 11. 2. Stock. 4

Nerostr. 16. kl. 2-Z.-W. m. K. u.
Kell. z. v. N. Lebrstr. 15,1. 4

Ncugallr 15. Eine 2-Z.-W. m.
Küche u. Mans. Seiteub . 4

Rauentbaler St .9 M.D.2-Z.-W.4
Röderktr. 3. Stb ., fl. 2-Z.-W. 4
Rbcingauer St . 5 Hchv.. 2 Z m.

Kiich.-Ben. a. best. D ahzna.4
Rbeinstr. 85. Stb . 2. St . rechts,

auf 1. Avril 19 2 Zim .. Kü..
Mansarde u. Keller zu verm.
Näheres bei G o t t w a I d. 4

Abgeschloll Wodng.. 2 Zim. u.
Kü.. GaS. sof. zu vm. Ried-
stralle 28 lMaldstrahe ). 4

Römerberg 8. V..
u. Hth. 3 Zim

2 Z. u.
tt. Kü.

K. fof.
4

Schacktstr. 3, 2 Zimmer und
u. Küche a. sok. Näb. das. *

Schwalb. Str . 07. 2 3 . u. Zhh.4
Sckwalba» . Ar . 85. sch. D.-W..

2 Z.. K.. G. bill. z. v. N. V. P .4
Sedanstr . 5. H. Dachw.. 2 Z. u.

Kü.. a. kok, od. »vät. «. vm. 4
Steinaalle 23. 2-Z.-W. L o i'm4
Steina

ganz
33.
od

Dach-'
geteilt

2—4 Z..
auf kok. 4

.gt -tun 34 2 Z ii,w  n m Wkst.4
Walramstr . 12. Htb. Dach. 2 Z.,

Kn. a. 1. 9. 24 Jl  monatl . 4
Stiftfir . 24. Qtb 1. sch. 2*3 .»

Wobn. Klicke u. Mansarde
»ptort zu vermieten +

Walramstr . 31. 2 Zim . u. Kü.
Näb. b. Tremus . r . Stb . II. 4

Webcrgalle 3, Hth., Frontsv .»
Wobn.. 2 Zim . u. Kü. zu vm.
Näb. daselbst Gartenb . 2. r . 4

Wellritzstr. 3. Gth.. kl. Whg. 2
3 . u. Kü^ . Kell. a. sofort an
ruh . Miet . Anzns. morgens. 4

Wellritzstr. 41. Vdh.. saub. 2 Z.»
D.-Wobn. m. Gas a. 1. 10. N.
Lad, od. Borkstr. 7. 1. St . r . 4

Wellritzstr. 48. 2 Z. n. Küche.
Keller zu verni. Näb. Hinter¬
haus 8. Stock links. 4

□□□□oanoixiDmaDoanD
g 1 Zimmer
□□□noaaanooonaDDcna
Adlerstr . 9. schöne 1-3 .- W. 4
Adlerstr . 35. 1-Zim.-Wobn. 4
Adlerstr 44. B. 1.. 1Z . u. K m.

G. u. Abschl.. K-ll.. kw. kl. 38.
?. Htb. Erda . Näb. b. Ernst . 4

Adlerstr . 44. Dackw.. 1 Z ..K.. K.
s. o. so.. 12 Ji.  z . v.  N . P . 4

Adlerstr . 59.
Adlerstr 59. 1. Zim

1 Z. it. K.. Dach. 4
ii. K 4

Adlerkt 62. Stckw.lZ .u.K. z.v. 4
Adlerstr.

o.  K . .
62. ar . Dackw.. 1 Z

fll. od. io zu vern,. 4
Adlerstr 66.  1 Zim Küche.4
Bülowstr . 11. H.. kl. W.. 1 Z. u.

K. b. z. v. N. b.Werner ^ l .i^ Z
Bleichst 25. 1- u. 2-3 .-W. l. v.4
Dotzdeimer Str . 108. Htb.. 1..

1 3 n. K Näb. Rdb. 2. r . 4
Ellenbogengallc3. kleines Man¬

sardenzimmer mit Kocholen. 4
Ellenbogeuaalle 3. 1 Z u. K. 4
Eleonorenstr . 8. P . Z. «. K. kof.4
Faulbrunncnstr . 4, D.-3 .-W..

1 Zim.-Wobn., Gas z. v. 4
Feidttr . 16 Stb .. Ml. 13 . u. K.4
Fetbstr 14. Bdb. D. 1Z. u. K.<

Seitenbau 1 Zim. u. Kücke.
. kleine Werkstätte ans sof. 4
Frankenstr . 9, sch. abgeschloll.

Dackwobn.. Htbs . a. sofort
oder sväter z» verm. 4

Arankenttr . 16. schön. DaLwbg.
1 Zim. u. Kü. bill. zu vm.

Knciieuaustr . 12 Frtsvw . 13. u.
ff.. Bdb. Näb Göller. Prn 4

Grabeuttr . 28. Ml., schön, groß.
Zim a. anll . ->rau zu vm. ^

Gustav Adolfstr. 5. 13 .. gr. K.
u. Keller m. Sausrein . 18 M. ■*

Sartinaitr 1. 1 Zim . u. K. 4
Hartingttr 11, kleine Wokina..

Zim. u. Kücke aui sokort. ^
Helenenstr. 17. Tachz. u. KL.

12 Jl  mtl . aus sofort zu vm. 4
HeUmundstr. 52. 2. r.. feo. Zim¬

mer zu vermieten. 4
Hermannktr. 3. 1 Z. u. Kü. 4
Sermannst .3,1 Z.. K. m.Abichl.4
Sermannstr . 18. Std .. 1 Zim.
Kaiser-Friedr .-Ring 52. Prt . I..

schöne Mans.-Wohn., 1 Zim.
u. Kü. an nur ruh. anst. Per¬
son lBeamtin ) zu verm. 4

Kellcrstr. 3. Prt .. 1 3 . u. K. 4

tauta Slme4
großes, bell. Krontsvitz-Ztm.
an ruhige Person zu vm. 4

Ludwigstr. 16. 1 Z. u. Kü. für
12 Jl  mon . Näh. Laden. 4

Marktstr . 12 Hth.. 1 Z. tt. SE.
zu verm. Näb. Vdb. 2. r . 4

Mauerg . 3/5. l Z. m. Wall. u.
Herd. z. verm. Näb. i. Lad. 4

Mauritiusstr . 4. Frtiv . - 3 . sof.
zu vm. Näh. das. Frontsv . 4

Moritzstr. 56, Part ., schön, gr. .
Frontivitz -Zimm. zu verm. 4

Michelsberg 12.
3. St . cm ruh.
zu verm. Näb.

1 Zimmer,
einz. Person
im Laden. 4

1 gr. Z.. Kü. u. Sveisek.. Jl  21
Sb . 2. St . a. sof. N. Rbein-
str. 85 bei Gottwald i. Lad.4

:>iöderttr . 3. Stb .. 1 Z u. K. 4
Römerbrrg h V. u. S . iZ .u. K.4
RSmerb. 14 H. 1Z . K. N.V.1.1:
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vie Zeit erfordert praktische Zestgeschenke.
f

Ich habe für diesen Zweck einen Posten Blusen.
Nostümröcke, Mäntel und JackenKoftüme zu
mäßigen Preisen zum verkauf gestellt

GLJTTMÄN N
Scharfes

Eck.

(9131

®Sasa » aaBH « BB53BBai « aaH ® WBHHJS ® i5P

Flügel und Pianinos
von C. Bechstein , Fahr . Feurith , Grotrlan Stelnway,

Rosenkranz , Steinway & Sons etc.
—  Neue und gebrauchte Instrumente am Lager . —

Odeon - Apparate
Grosse Auswahl Schallplatten . -

Gebundene Musikalien und Noten in grosser Auswahl.
Antiquarische Klavierauszüge und Noten

zu bedeutend ermässigten Preisen.

Ernst Schellenberg,er.Burgstr.u
Planoforte - , Instrumenten - und Musikalien -Handlung.

h ■ ■ ■ n B ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ HB ■ ■ ■ ■ HliaH HU

Weihnachts-Geschenke
mit Nerzen

- Palmen , Blumenkörbe , Topfpflanzen und
Weihnachtszusammenstellungen

empfiehlt

Heinr. Peuten,
Blnmerrgeschäst und Gärtnerei,

Moritzstraße, Ecke Adelheidstraße 36.
Tel. 8511. Gärtnerei Biebrich« Dir. 16. Tel. 6511.

Ausführung sämtlicher Gartenarbeiten wie Neuanlage».
Deckreifer vorrätig.

Daner -Batlerien
vo « unerreichter Brenndauer.

FlacMmterastiUV̂ S^
Seit nh -Repa r atn r

Maucrgasse 12 Telefon 3033
Liefere Sohlen und Absätze ans Kernlcder

Anfertigung feiner Schuhwaren. [9020

Kindersamthute
lassendes Weihnachtsgeschenk. billig zu verkaufen. Grober Posten
Velour-, Samt- und Filzhüte. Uniformen und Aufarbeiten von

Hüten und Pelzen bei billigster Berechnung.

m. Schulz, Wellritzstr.2.

K,„

POSSSClSl &ilEüS 6.5 « bis 3.50 , 2.25,1 .95,

Sdhpsi &inapppsn ib . so  w s 7 .90 , « .75 .4 . 15

tap &lite . . . . 6.75 , 5. 5« , 4.50 ,3 .90kbMMLiERML8.50 bis3.50,2.75, 1.95
Blld$S*i)U(ll6F2.75 bis1.25, —.95, —.58, ".33
EcPrftasfsn. . 1.45,-.»5, - .50, -.25
SdislersEluis,geeilt,4.5«ws2.95,2.5«, 1.95
RafsleilsSpielc, Tiere>Häusert̂ ;1.35, -.95
Hynöiraoiita2.75,2.25. - .«5, -.50
Hand:u.Sls&Spie§c!1.75,1.25,-.9».-.56
Sp!̂ §S«l» bessere 11.50 bis3.50, 2.95»1,95
EiSOerraflüien, alle Grössen.
BrieffasAcn, ZiprrenJasdißtn
GsIOsdiefntasdisn wuigst.
fOeifiEiadilsfiartsn , grosse Ä U8 , 6 ,5  w.

F . Zimmermann
Kirdigasse 29. (9166A

Meine kräftigenmand-Kaffeemflblen
mahlen fast alles.

(9110

ph . UxZmsr . Langgasse 26.mmmm
FŜ as Anfahren von Äoks in tosen

Fuhren, sowie in Säcken wird
tj ) billig besorgt. Ucbcrnahme aller

Fuhren mit Fcderrollc auch nach
auswärts

Wellritzstraße 37. Laden. Telefon ZI

SSDDDGGBBEGDBGDGDSSG
G ^i
G
G
0

„Gerade im Unglück brauchen wir das ®
Lachen , um aus einem Tag in den andern | gi
zu kommen'.1 Rudolf Herzog.

G

0s
0

Als Festgeschenke werden empfohlen:
Deham is dsham ♦ Lustige Leut

•> Nix for ungut •> .
von

Rudolf Dletz.
Drei reith illustrierte Ganzleinenbände mit Je

hundert lustigen Mundartgedichten.
Jeder Band drei Mark. __ [9166

Durch jede Buchhandlung zu beziehen.SSSSSSSSSÄSÄGSNSSSSS
vom Heeresdienst entlassen

habe meine Tätigkeit in vollem Umfange wieder ausgenommen.
Empfehle mich im Reinigen und Färben wm Anzügen.

Ueberzichern. Mänteln, Holen. Jackenkleidern bei solider Arbeit
und billigsten Preisen.

Mtöftci
Md chemische Waschanstalt

Kein Laden.
Inhaber Frih Mrlrth
Fanlbrunnenstrahe11. Kein Laben.

Einkochgläser
° mit Gummiring [7994

M . Rossi , Wagemannstraße8-

Vom Zelde zurück
Julius Schwamm

D srzellanofensetzermeister
Totzheimer SNafte 86 . [9157

Aus dem Felde zurück
empfehle meine „

und StallsoftlßFii
jBS Schwslhaeher Strass © 23.
Prima Kernleder. Ia Gummisohlen. — Mitgehrachtes Material
wirb verwendet. Alle Reparaturen sofort und billigst.

Wilhelm Reinmann.

IY- Gelegenheitskäufe!
Ein grosser Posten Goldene HcrTßtl ' Uhrcn

Sprungdeckel-Uhr
echt Gold , Ankerwerk , 15 Steine , zwei *3 " 3  R
Jahre Garantie. mai &ml  wLw

Schweizer Ankeruhr 275
14 kar . Gold 585 gestempelt . . .

Dieselbe , extra starkes gediegenes Ge- gijghause

darunter nur so lange Vorrat:

Marke Monop ol  j o k
3 Deckel , 14 kar . Gold, schönes Modell O SJp

Schöne Uhr
3 Deckel , 14 kar . Gold, Schweizer Fa - -C 'S**
brikat , 3 Jahre Garantie. xß  3Le CUP

und viele andere

Einige besonders schöne PräziSiOtlSUhrßTlextra schwere gediegene ■*
in der Preislage

Mark 500 675 850 1000
Ausserdem:

Cav aller-Uhren ukaf Gold
verstärkt .Anker ,15 Steine , 5 Jahre Garant.

175

Uhrenhaus A . Bok •
Lanaatwtfi 4.

[9091 y
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in allen Abteilungen des l- lauses.

Damen -Moden J . HERTZ Langgasse 20

Eine grosse Anzahl Reste für Kleider und Blusen ist auf besonderen Tischen ausgelegt. [9171

Mchlch-LttslkiMiW.
Montag , den 23 . Dezember rr .. morgens 9A  und nach¬

mittags 2 A  Uhr anfangend , versteigere ich im Aufträge des
Nachlaßpflegers u . a . in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 3.
nackverzeichnete gut erhaltene Mobiliar - und Hanshaltungs-
gegrnstände als:

1 kompl , Messingbett , 3 kompl . Nuhb . Betten , große . Nutzb.
Waschtoilette , Nubb . Waschkommoden u. Nachttische , Nutzb.
und lack. Kleiderschränkc , dunkel eich. Dipl .-Dbreibtisch mit
pass . Sessel . Nutzb . Herrenschreibtikch . Nutzb . Kommoden u.
Konsolschränke , Nutzb . Aktenschränkchen , Tische und Stahle
aller Art . Nähmaschine , 2 Nähtische , Säulen , Spiegel und
Bilder aller Art . Gas - n. elektr . Lüster , Hänge - und Steh¬
lampen , groß . Briisselteppich . Portieren , Gardinen , Störs,
Glas . Kristall . Porzellan , Ripp - und Dekorationsgcgen-
ständc , Damen -Pelzmantel , Flurgarderobe . Kllchenmöbel,
Küchen - und Kochgeschirr und dergleichen mehr

meistbietend gegen Barzahlung , <9173

Bernh . Rosenau,
Auktionator und Tarator,

Lelefon 8884 . Nr . 3 Marktplatz Nr . 3. Telefon 6584 .

NathlafcMiarMfeigeruitt!.
Im Aufträge des Nachlatzpslcgcrs des f Architekten Wilhelm

Wendenius versteigere ich am
Montag , den 23 . Dezember er ., vormittags 9 Uhr sncuc Zeit)

beginnend , in der Wohnung
Rr . 39 W a l k m ü h l st r a ft e Nr . 3» . 2. Stock links

folgende gebrauchte Mobiliargegenständr als:
Nntzb . Bücherschrank m . Buntverglalung , Nutzb . Horren-
Schreibtisch m . Aufsatz , Nutzb . Bertiko . eis . Geldschrank,
2 Sofas , Eicheu -Schreibsessel , Tische. Stühle , Etageren,
Wandschränkch .. Büstenständer , Eich . Flurgarderobe , Kom¬
mod «, Spiegel , Bilder , Regulator , Kuckucksuhr , elektr.
Lüster und Lampen , elektr . Heizofen , Nivellicr -Jnstrumcnt.
Mikroskop , Elektrisier - Avparat , photogr . Apparat , Fern¬
rohr , Opernglas , kl . Schreibmaschine , Bücher , darunter
Brockhaus Konvcrs .-Lerikon , Reisealbums und Ansichten,
einige Tausend Ansichtskarte » , Kopicrpresse , Gardinen,
gold . Serren -Uhr m . Kette , gold . Ring . 1 Paar gold . Man-
schettenknöpse . Nipp - und Aufstellsachen und sonstige Ge¬
brauchs - und Haushaltungsgegcnständc aller Art

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung , (*45S7

UHIholm Hoiftlilh Auktionator nnd beeidigter  Taxator.Will »»» n«!lf llllv Schwalbacher Straße 23. —Tclcssn 2941.

Betr . Ausweise.
Für die Ausstellung der Ausweise mutz sich jede Person über

12 Jahre mit einer Photographie , ohne Hut ( unaufgczogen . von
höchstens 5 ein Seitenlange ) versehen.

Es wird schon jetzt darauf aufmerksam gemacht , datz für die
Ausstellung jede Person selbst erscheinen mutz : über Zeit und
Ort ergebt noch besondere Bekanntmachung,

Nachfragen über die Ausstellung von Ausweisen in den Ge¬
schäftszimmern des Rathauses sind vorläufig zwecklos und stören
nur di« Arbeit.

Wiesbaden , den 16 . Dezember 1918.
Der Magistrat.

Allgemeine Grtskrankenkasje.
Für die Dauer der hier eingeführtcn westeuropäischen Zeit

tst unser Geschästsbüro für das Publikum geöiinct:
vormittags von 8— 11 )4 Uhr,
nachmittags von 2— 4 Uhr.

Für Zahlungen und Meldungen kommt nur der Bormittag
in Betracht . Samstags werden Zahlungen nicht angenommen.

_ Der Kaffeuoorstand . >90&a
Die Versteigerung der verfallene » Pfänder (Nr . , 86 885 bis

89 865 ) findet Montag , den 13 . Januar 1919 . vormittags 6 Uhr
im Leihhansc , Neugasse 8 , Eingang Scknlgasse , statt . Die Aus¬
lösung dieser Pfänder kann bis 16 . Januar erfolge » .

Am 11 . Januar ist das Leihhaus geschloffen.
Städtische Leihka .nsverwaltu .ng , .(*« *

TRAURINGE
Dukatengold JOO gestempelt
18kar . Gold 750  „
14kar . Gold 585 „

Nur solange Vorrat.

j 8kar . Gold 333 gestempelt von 19.75 an

Ttnh Langgasse 4
ßLJf ® ß  Jrl . « ■ Wiesbaden. - ■ -

Zahn -Arzt Johannes Grofh
vormals Professor der Zahnheilkunde in Brüssel

Wiesbaden, Grosse Burgstrasse 14, I.
z= . Tel . 6564.

Sprechst . 9-1, 3-5 Uhr. Spezialität : Kronen u. Brücken.

(7673

v« atch-Ks-Mze
Marin . Muschelfleisch

Geräucherte Zische
täglich frisch in

Zrickel§ Sifchhallen
Grabenftr . 16 Bleichstr . 26 Kirchgaffe 7,

r9063^

Für die Feiertage:
Prima Grünkohl Pfd . 16 Pfg.
Spinat Pfd . 30 Pfg.
Weißkraut Pfd . 12 Pfg.
Speisemöhren rotflem.Pfd . 14 Pfg.
Note Salatrüben Pfd . 15 Pfg.

AvMüllt, Wedeln. Sterkrvbea. Sellerie, LnvÄ
zu den villigstc » Tagespreisen.

Vormittazs 8— 12-/2  Uhr,
Äellllu 8gk !l . Nachmittags 3—5 Uhr . [9143

Aenderung der Bürozeit.
Nach Einführung der westeuropäischen Zeit wird der Be¬

ginn und das Ende der Bürozcit um eine Stunde früher gelegt,
um dem groben Kohlcnmaiigcl Rechnung zu tragen und einen
größeren Verbrauch an Gas und Elektrizität zu vermeiden.

Die Bürostunden sind mit sofortiger Wirkung festgelegt wie
folgt-

vormittags 7 ‘A — 12 Uhr und
nachmittags 2— 514 Uhr.

Die Stadthauptkaffc und die Stcuerkaffe ffnd geöffnet vor¬
mittags von 7 'A— 11K Uhr , die Steuerkaffe außerdem Dienstag
und Freitag nachmittags von 2—4 'A Uhr.

Die Schalterstunden der Vcrtcilungsämter im ehemaligen
Museum sind

vormittags von 8— 12 Uhr und
nachmittags von 2 ’A — 5Yt U%*

festgesetzt.
Wiesbaden , den 26 . Dezember 1918.

Der Magistrat , l9163

Einquartierung betr.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht , datz die

Unterbringung von Ossizicren , Mannschaften und Pferden pp.
der hiesigen Befatzungstruvvcn im Einvernehmen mit den fran¬
zösischen Militärbehörden nur durch das städt . Einouartierungs-
Amt gegen Ausfertigung einer vorschristsmätzig ansgestellten
Ouartierkarte erfolgt.

Vergütung für geleistetes Quartier kann somit auch nur
gegen Abgabe der Ouartierkarte , die sorgfältig anfzubewahrcn
ilt , erfolgen.

Es wird daher ausdrücklich gewarnt , Offiziere . Mannschaften
und Pferde vv. ohne Permittclnng der oben erwähnten Stelle
(ö. H. ohne Vorzeigung einer Ouartierkarte ) bei Vermeidung
des Verlustes der Entschädigungsansprüche , aufzunehmcn.

Tic Einauartierung erfolgt in allen Fälle » ohne Vev-
pflegung.

Wiesbaden , den 20. Dezember 1918.
_ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung
Trotz der Bekanntmachung der französischen Bcsatzungsbe-

bördc haben verschiedene Läden in den Schaufenstern die Preis«
noch immer nicht in deutlicher Markschrift an den ausliegenden
Gegenständen angebracht . Die französische Besatzungsbehörde hat
bereits heute strenge Strafen verhängt wegen Unterlassung dieser
Anordnung . D >c Ladenbesitzer werden erneut auf das bestimm¬
teste darauf bingewiesen , dieser Anordnung nunmehr sofort Folge
zu leisten . Alle ausliegenden Waren sind in einer Schrift , die
von der Straße aus deutlich sichtbar ist, mit Preisen in Mark zu
versehen : alle Waren im Innern des Ladens sind gleichfalls
deutlich mit Preisen in Mark zu zeichnen.

Wiesbaden , den 26. Dezember 1618.
__ Der Magistrat . <91fa

KrMmitee mm Solen Srenj Abi. 4.
Fürsorge für die Kriegerangehöngcn.

Verlegung der Geschäftsstelle nach Querstraße 4, Ecke Tau¬
nusstraße , Erdgeschoß . Wiedereröffnung am 2. Januar 1919.

Stadtverband für Jugendfürsorge.
Verlegung der Geschäftsstelle nach Querstraße 4, Ecke

Taunusstraße, _ fWBS
Bekanntmachung.

Tie unentgeltliche ärztliche Beratung für Minderbemittelte
in der Kleinkinder - Fürsorgestsllc

Friedrschstratze 15 hier , findet von letzt ab Montags und Freitags
nachmittags von \ 'A — 5 'A Uhr (neue Zeit ) statt.

Wiesbaden , den 19 . Dezember 1918.
Der Magistrat . Gtsi

nur
Bleichstr . 3.

Einquartierung.
Infolge Besetzung der Stadt Wiesbaden durch französische

Truppen bat sich das Bedürfnis an Einzelquartiercu für Ossi¬
ziere ergeben . Diejenigen Einwohner , welche Offiziere gegen
Vergütung in Quartier nehmen wollen , werden hiermit aus-
gefvrüert , sich auf Zimmer 47 des Rathauses — Einauartierungs-
amt — zu melden.

Wiesbaden , den 17 . Dezember 1918.
Her Magistrat . U*ei

Sonncnberg . — Bekanntmachung.
Ausgabe von Kascrklocken und Grouven am Montag , den

23, Dezember 1818 in den hiesigen Geschäften . Es entfallen auf
jede Person (mit Ausnahme der Selbstversorger ) 256 Gramm
Haferflocken , 256 Gramm Graupen . Tic Lcbensnnttclausweis-
kartc ist vorzuzeigen.

Sonnenbceg . den 20. Dezember 1918.
_ Der Bürgermeister : B u ch c l t. l»US

Sonnenberg . — Bekanntmachung.
Ausgabe von Margarine am Montag , den 23. Dezember 1918

in den hiesigen Geschäften (40 Gramm für jeden versorgungs¬
berechtigten Einwohner ). Ti « LebensmittelansmeiSkarte ist in
den Geschäften vorzuzeige » .

Sonnenberg , den 20 . Dezember 1918,
Der Bürgermeister: Küchelt , l914*
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Praktische Fest =© eschenfee!
Kaffee-Seroice
Speise-Service

^onnen-Ssrniiuren
Nickelwaren

vbrlschrSnke
Hartolfelkisten

koevkislen
konservenschränke

vogelkSNge
elektrische Lisch-
und Nacht-Lampen
GinKocb̂ r «.a. äs «r

Ilietschmann H . , Wiesbaden

@aa?saffe 28, 1 Zimmer und
Kücke »um 1. Febr . ISIS. ^

Sckacktstr. 4. 18 . u. ft- ft- ®- +
SriiornhurfMtr l :i. i 3 N P r.*
Sckwalb 2tr . 83, Dackw. 1 3

und Siidtt fof. <u uerm. 7
Sckwaibacker ®tt . 75, 6t & 1,

nt . b. Zim.. Gas zu verm. r
Seerobenttr 2,  I Z., f ti. u. kl.

Kumm. i. Dackst. auf fcfort
bill. zu v. N. Wiesb. Kronen»
Brau .-A.«G Sonnend St *

Steingaff » 18. ©interb .. lBitir.
und Kücke zu verm._t

Stiftttr 24. ©.. 1 Mansarden»
,im. mit Zubeb, zu verm. r

Woqeniaiinstr ih. ! 3 3
Wagemannstr 2*1 4- u. 2-Zim.-

Wadn in ow 1 '>
WalramN 4 1 Z. K Äblckl K '
Walramstr . 7. D.»Z. u. Kü. r
Walramstr . 31 1Z . u. K. W.

bei Tremus . t . Stb . H. t
Walramstr 3' l»u. 2-Z.-W. l,i. v N b Tremus l. S . 2 f
Walluker Str . 8. IH.. bei Mllller

1 Zim. u. Kü. a. 1. Okt. f
Wellritzttr. 57 beizb. Mansarde

auf sofort zu vermieten, t
Wellritzftr 48 Zim. u. Kucke

Dackwobn.. zu verm. Näb,
©interb 2. Stock links s

Aorkstr. 8. ifrtfv .. 1-Z.-W. zu
verm. Näberes ©interbaus
1. Stock bei Sckmidt. *

■BiHiaaiHiiagHBaM
5 Wohnungen ohne nähere£
» » « « « » Angaben
Rdlerstr . 25. 1., 1 kl. Wba. z. v.t
Adlrrstr «7. 1 2 8 4 »Zim.»

Wohnung und Remike. Kob-
'lcnlaaer . 2 ©eulveicker und
Stallnng . auck einzeln. Näb,
balelbsh_ +

Bleickstr 2a. Dckw los, vrsw .t
2 kleinere Wohnungen ,u om^

©<b.. Nenaasle 22 i. Scknbl.t
Blaneraaste 8. kl M.-B vw .t
Herrlckaitl. Wohn. Parkstr . 20

auf iokort. Näber. Idstetner
Straffe Nr 2b._+

Sckacktftr. 6. kl. Wohnung ,u
verm. monallick 17 Jl.  T

Sihacklstr <1 fch. fl. W. z. mn.T
Taunnsstr 69. ick Ms. »Wbg,

a. «inz. Pers . a. sof. z. v. T
■■■■■■■■■■BSBHtlSBBBXI
S Wohnungen in umliegenden §aaaaaa Gemeinden naBBsa
intnifH ÜIMIK

Obstgart . z. vm. Off. an iWft»

2-Z.-W. Balk.. Kü.. Boden-

^otzbeim. Rbeinftr . 22. 1 Z.. K.

Arndtftr . 8 Part ., eleg. möbl.
Wobn- u. Scklakz.. Abschl. z. v

HerrilWstl.Li»«
möbliert oder unmöbliert , mit

grober feiner Diele , ll Zim¬
mern. 2 Bädern usw. mo¬
dernen Installationen und
grob., alten Garten . Main¬
zer Str . 27 zu vm. Näb. das.

Gelte Kirdigasse und Fricdricbstrasse.
Sonntag von 2—7 Uh»' gsSttnet.

J8987

Sfpner geräumiger Eaden
mit kleiner Wohnung

am Bismarcklinq billig zu vermieten . +
Näh . Nikolasstraße l i , Vorderhaus , Erdgeschoß.

frerl . i Wald «el. irrtiv .-Whg.

Billa »Sovbie^_
Sonnenberg . Adolsstr. 7. 8 Zim.

vv. llUtl. su vcuurcwiu
Adolfstrabe 7, Part.

■ Möbl. Wohnungen, Zimmer,'

»uu sswmuoiuu»  wwvn
ruhigen Alleinmieter.

©erderstr 25 el.m.W - u. Tckl t L
Karlstr . 37. 1.. 3—4 gut möbl, ,

Zim. Näb. 3. St . L + 8
Blei» « 25 1. r .. a. mb' Z.bill !'
Dotzh. Str . 58 >1.. ick. mbl. Zim. *

mit ob obne Pens. ,u verm. f
Dotzb. St 102. P . k. m. Z. *-v.f 1
Krankcnstr 10, 3. Lt , i.. bill. ^rein ! Scklas' t zu verm r ^
Geisbcrgstr. 2«. G.-Eing Dam- -s

backtal 11 mbl. «Z. m. Kochg.f
©erderstr. 22. 1. l.. ickön mbl,

Zim. m. o. obne Krübst. z. v.f 7
Karlstr 2. eins. möbl. Zim¬

mer. Kochgas.
Karlstr 2. Pt .. Scklalst. , . v. f 3
Karlstrabe 9. 1., möbliertes ]

Zinrmer zu vermieten. Näb,
2. Stock. <*E ;

»arlstr 37 1. r .. mbl. Zirr
mit iev. Eina solnr* r

Karlstr . 37. 3. lks.. gut möbl.
Frontkvitz-Zimmer mit klei¬
ner Kücke und Gas.

SÄön möbl. Zim. in. seu. Eina,
fof. z. Verm. N Moritzstr. 35 +

PhilivvSbcrgstr . 49, II. I., eleg.
möbl. saub. Zinuner in ruü.
freier Lage an b«ff. Tauer¬
mieter zu vermieten.

2 kleinere schön möbl. Zimmer
iWobn- u. Scklasz.I m. bei.
Abschluß und Klos. ,u verm,Nbeinbabnstraße 2 r

Sckwalb. Str 4. 2.. gut möbt.
Wobn-Scklafz.. auch an ält.
etwas vsleaebed ©nt z v r

Schwalbacher Str 57, 2. r ..
1—2 bebaal. möbl. Zimmer
miter Penffon oreiswürdig
zn vermieten. r

Schwalb . Str . 7 $ , 1
«. ii. eins. mbl. Zim. zu vm.f

Walramstr . 8. H. links, möbl.
Zimmer zu vermieten. f

Walramttr . 8,2 . St . l.. ick. mbl.
Zimmer sofort zu vermieten. 1

Walramttr 8. 2. schön möbl,Zimmer billia
,'Zietenring ltt. 4.. freund !, mbl.

ftrtfn .=3im 14 M Duuerm .-l-
Karlstr . 37. 2. r .. mbl. Mans. m.

m. Kockos. g l. ©ausarb . zev.f
Roonftr . >9 mbl. o. leere Man»fnrtem Üip/n fof ad fontt
Schwalbacker Str . 71. Bäckerei

möbl. Mani . m. Kockofen gea.
etwas ©ausarüeit abzuaeb rBavaaaa Leere aBBULaa

A Zimmeru. MansardenF£,BBBB2&3S:BflBaB3£a&
Rdlerstr 18, leere Mansarde . +
BlüÄLxstr. 8 3. St . l.. ick. leer,

Zim. mit Gas zu verm. +
(fltv Sir 14. Mrd.. 2 ar . I. Z.t

i Faulbrunnen -»r . 7
2 Mani . z. Möbeleinstell. »u
verm Näb. bei Gottwald , t

- ireidttr . 10. leere Maus, zu om.f
i  Seldttr . 20. 1. Dachz. zu vm. t

ifranke»ft.l9 gr. l. Z .. L. ttcka-t
irrankenstr 22. 1 leer. gr. Zim,f Bdb. zu verm. Näb. 1. St . r

jT Gneiienautt. 12. P.-Z. m.Neb.-i Gel. «©., z.v. Göller.B.P.r.ck
9 ©rlenenstr . 17. gr. l. Z. z. vm. t
b Helenenttr. 17. ein gr. leer. Zim.
£ auf sofort zu vermieten, t
3 ©erderst .25 .© chv.. l. rfitfö « z.v .t
Z Hcrrngartenstr.15. 2kl. inein-7 andergeb.Ms. z. v. N. Prt.i
n Hochstättenstr. 8. 1 bei,b. Man-f färbe auf fof. zu verm. T

Klarentaler Str 4. schön, grob.
Frontivitz - Zimmer an ruh.
saubere Person zu verm. r

Walramstr . 23. Manl .-Zimmer
verm. Näb Parterre,  r

an rnb saub Verl ,u vm. -

N. Beckmann Lnrembst.7.24

Wörtbstr. 2(>. 2., ar . b. Maus , t
Mansarde an einzelne Person

u vermieten . Karle»
11 c r . Borkstrab « B.  +

z. Möbel-Einstellen z. vm. t

z» verm. N. Moritzstr 8b. t
KQUIIU. L9, .C ICttC OlM». MM

1. Jan . 19 z. v. N. 1. St . 4°

Zimmermst. k>. #- l.Mk N V.r .b
SBHBaSBSSH &ESaoaiaHjB
| Geschäftrräume, Lagerkeller g
»BfiaaBBB «sw. BBSBSBBB
Laden Ecke Adelbeidstr. u. Karl-

strahe 22. auck als Lager
zu vermieten._ r

leer. Zimm. z. Möbel - Ein-
stellen z. vm. Näb. i. Laden.'i

eeres Zimmer ,i. Möbelunter¬
stellen a. sof. od. kvätdr zu
vm. Moritzstr. 44, Bdb. 3. ^

iiederwstr.il P .-Z.Mbi.-Einü -i
Mani . auf sofort zu *vm. N.
Oranienstr . 35. ©intb. I. *

)ranienktr 85. 2 Maus. ». vm.
Näb. Mittelbau 1. St . lks. *

JhfinHr. 117. 1 leeres Ztm. f.
©ausverlvaltuna z» verm *

Ueblstrabe 4 betzbare Man-
forte Gas . t

rmneruecn r. »uj. i.
Kockoken. kev N Bdb l. *

zim. mit elektr. Lickt u. Gas.
eig. Klollet und Waf. sowie
eine l. Maus, mit GaS und
Kockofen zu verm. Näh. im
2. Stock._ t

Sedänttr t . grl leer. Zim..

Stkinaaffe 23. >.. lerr . 3 . fof.f
Walramstr . 37. gr. leer. Dachz,

fof zu verm N. Bdb Prt . f
Wörtbstr . 8. Part , ein leeres

Zimmer im Abfibluch zum
Unterstellen von Möbeln
»» vermieten.

Aorkstr 8 a. Ra.. Sdl .. lck. ar,
kfrtlvz a. sofort Näb. l. l. f

Bleickstr 30. 1Mani . z. vm. t
Dovb.St .34 P Mf. z. Mblrinft .f
©ellmundstr. 23. frdl. Ml . ». v. f
Sellmundstr . 27. 1. 6. Mf. z. v. f
©ellmundstr. 81. Bdb.. 2 «inz.

beizb. Mank. zu verm. +
©ellmundstr 31. Bdb.. beizb,leere Manf . zu verm.
Karlstr . 2. Manf. z. verm. f
Karlftr ?. Manf mit Waffei

und Kockmeleaendeit.
Karlstr . 9. leere Ml. m. Kockb,

auf fof. Näb. 2. Stock f
Kirchgaffe 11. 2. St .. 1. Manf.

mit Kockkerd fof. zu vm. f
cornr . >o. i . « >.. > um
einz. Perl , au? fof. zu vm. t

Oraairnstr . 33. Maus. m. ©erd
u. Gas zu verm. Näb. Kel-
fckenback Adolsstrabc 8.

zu vermieten.

ar . Mani mit Klicke.

IHIU, Hiuov, «unvuiv, v
Mansarde zu vermieten.

'Mansarde zü verm.
Seerobenstr. 9, ar . Ms. m. L. t

Laden
vorzügliche Lage, billia »u

vermieten. Adolkstr. 8. 4°
Bcrtramst . 25. gröb. Lab. nebst

Lagerr . z. v. N. Büro Stb . f
Wesnbandluna. ♦

Laden in welch, bis tetzt eine
Sckumacker-Werkst. mit aut.
Erfola war . »n verm. Näb.
Albrecktstraste 5. 2 Stock. '

Udlerltr . 43. Part .. s» ön. grob.
Laden billig z« vermieten , r

Albrecktstr 28. Gr . Laden m. 2
Sckaukenst. m. ob. ohne 3-Z.»
Wobn. a. sofort bill. ». Ser¬
in ieten. Näheres Adolsstr I

Laden v Monat M 30 zu ver>
mieten Rismarckrina 17. r

Rlückerolab «. Lad zu verm. *
Bismarckring 39. Laden mit

Rebenraum , mit oder ohne
Wobnuna. Näb. 1. Stock. '

Auk fof.: Dotzbeimer Str . 37.
Ecke Zimmermanuktr .. 1 ick
Ecklad. m. Mai .-Tbeke u. W.
a. Wunsch mit kl. Wobn. N.

Marktplatz 3 (direkt a. Markt.
gute Perkebrsl .i , arob.Laden
mit Laacrr . u. Keller ck io«,
od. svät.. esentl. mit Boh¬
nung. RäbereS Büro Par-
terre links._ *

Langgajse
(Nahe Michelsberg)

lß« Mll
mit zwei Schaufenstern zu
vernnelen. Näheres b«

S . Hamburger»
Lanyaasse7._

Marktstr 13. Laden m. o. ohne
3-3im .-B . v. Näli. 1. St .t

Mauritiusstr . 5. schön. Laden
m. 2 8enst.. der sich auch für
Büro eignet, zu verm. Nab.
Tavetenaesch. Wilhelm Ger-
darbt . Mauritiusstrabe 5.  r

Mttrlttr . 3. Laden. Lagerraum
od. Werkstatt -m verm. Nab.
Kirchaaste 11. 2. Stock. *

Mauritius «-. 8. Laden m. Kü.
u. Äser . Näb. 1. Stock, t

Mickelsberg 12 l.. 2 Räume - IS
Geickästk-sr i. v N da! Lad

2 Zimmer Htb. Prt . k. Werkst.
od. GeschSitszw. ,u vm. Nab.
Miiblaasse 15 bei Schröder, t

Laden Nerostr. 38 m Wobn. m
ob nbne Loaerk. N. i r . f

Laden
evcnt. mit Wobmmg. Näberes

Nerostraste 28 bei Sauer . +
mit Wohn u..ieva-

l ».Uven ratcr Waickküche
Wäscherei, Färberei oder ^ir
iebcS Geschält, nabe d. Bade-
©otels auf los. od. ivät . zu
vm Nerostr. 88 Stdb 1. r .f

Webergaffe 7,

! !2M ' 8 . GeWftSlM
lEckh. an 5-Strabcnkreuz,

!mm  Laden
mit od. ohne Wobnuna zu

j vm. Näb. Krib DeckerWwe..
Webergasse 7 t

Wagemannstr . 29, Laden m. od.
obne Wobn. bill. zu verm. f

Grober Laden mit Nebenrau«
evtl, als Büro oder Möbel-
unterstellen zu vermiet . Näh.
Walramitrabe 25. 1. Stock, ck

Grober Laden, auck geteilt.
Wellritzttr. 1 »u verm. Näb,
Emker Strabe 2. Bart . T

Ca. 100 Qmtr . ar . Helles
Gefchäftslokal

I mit auffälligen Schaulenst.,
m 1.Stockbes©ausesEllcn-
bogcngaffe 12.

Johann Wolter.
1972 Ellenboaenaasse 12.

La6e im Badehaus!

hobest ^ rantenftr . 19. n. Ring.
mit oder obne T-Z.-Wobn r

Eingrotz . Laden
^riedrickstr. 10 a. fof. od. fv. ».

verm N l . St . r dofelbft.r
.rriedrickstr 39, Ecke Neuaaffe.

ar . Ladenlokal u. kl. Läden zu
verm. Näheres 3. Stock. +

Gneifenaustr. 2 . Eckladen mit
mit Ladenzimmer zu verm. r

& **%.*.*+ ©elenenstra «« 10.
ißßtjl mit Wohnung zunermjeten

Laden.
©äfntrsnfft 3. auf sofort zu

verm. Näb. bei W. Kavvus.
Kl. Weberaaffe 13. f

Laden (©elenenitt . 29, m. od.
obne Zim. z. vm. W.o. ©off«
mann Emler Strabe 43. T

HellMUHrche 24
Ecke Bleichstr.. fl. Laden zu

- verm. Näb Bäckerei.
1 ©ellmundstr . 27, Laden z. vm. t
r ©ellmundstr. 27 Lad ioi. o. sy.f

l Metzgerei
©erderstr. 6 fseitb. Strauß ! m.

Wobng. zu verm. Näb. nur
chr. Burastr . i l bei Becker, f

i ©oskeller. 150 am , bell u. lustig
mit Wasser und Gas für 50 Jl
monatlick. Näberes Blücker»

t strabe 29. Hausverwalter . T
io n _ # _ «__

1Wim gerninniger

Laden
mit anschließender 2-Zimmer
Wohnung im Hause Nerostr. 39
sofort preiswert zu ber-
mieten . Näheres daselbst bei
Kr au Bernhardt im I.Stock, t

Laden.
Wehrrgaffe 12. sofort »a ver¬

mieten. Näb. bei W. Kavvus.
Kleine Webergaffe 13 r

Wellritzftr 57. Lad, m. od. obm
Ladenzim.. ank iol zn vm. r

Schladen.
Webergaffe 14. fof. , « verm.

Näb. bei W. Kanons . Kleine
JUeberaaffe 13 r

Laden. Zimmer . Kücke. Kelle^
Webergaffe 56, 1. Stock. 1?

Heizb. Atelier . 32 om m. Ober¬
licht sofort od. loät . ,u ver-
miet. Näb Moritzstr . 44. t-

Adlrrstr 3. Laaerr u. Wkst. s
Bleickitr. 20. Werkffätte z. vm.t-
Dotzb Sir Nl. Werkst o. Laerr .fi
Dotzb. Str . 121. Lagerräume o,

Wkst. m "l.Kr.kns. N Giittler -f*
Keldstr. 10. ich. b. R. oaff. t. W.

o. K.. a- iok. ». « El . Anl. vrh.
Näb Keldstr. 14 b. Kloov *

Goedrnstr. 5. Räume f. Möbels
einzustellen zu vermieten . T

Büro v. 2 ar . Zim. a. sofort
z. vm. Näb. Nikolasitr . 9. E.t

Rauentaler Str . 9. Ladenz. v. t

mit Zim. od. kl. Wobnuna.
m. ©eiz.. in verkcbrSreicker
gut. Lage, iebr bill. kos. , unm d. Kübler. Luisenitr 4S.t

Römcrderg >9. Lad. m. Wg. u.
kl. Wba. ©errugartenttr . l3 t

Laden »u «ermirtkn. Röüer-
strabe 47. an der Taunus-
strabe. auk sofort  oder
s v ü t « r.

giüdesbeimer S-irabe 34.
Werkstätte oder Lagerraum
mit Wasser. Gas und elektr.
Kraftzuleitung . 7

Laden Sckarnborstttrahe '-? ,u
vermieten. Näberes ©inter-
baus . 3. Stock.

Laden
zu vermieten. Sedanolatz 1. f

m. o. obne Einrickt-
>,̂ ,jnstr .33t

Taunusttr . 19, kl. Lad.. 525 Jl
gerign für Masch.-Strumok»
Stook-Stick. Büro Annahme.
Stb . >. gr. 3-Z.-W.. a. das, t

Wagemannstr. 14. Laden m. od.
obne Wobng. zu verm. t

Herrnarrrrftratze 6 ,
efott kleine Dachwohnung mid
ein Lagerraum lauck als
Werkstatt aeeianeti im ©o»
sind zu vermieten . NäüereS
zu erfragen bei H. Treisbach,Krankenstrabr 7 !

Kirckaaffe 19. Lagerräume oder
Werkstäit« zu vermieten . ?

Marktstr . 12. Eutres .. 4 Räum«
tof. ,u verm . 9?. Bdb. 2. r . f*

Nerostr. 16 kl. Werkst. verm.
Näb. Lebrstr. 15. 1. St . 4°

Nerostr. 32. arob . bell. Raum.
12 x6 m. als Lagerraum od.Werkst, fof. od. ivät . z. vrnt .r

Werkstätte kür Tave». mit oder
obne 3-Z.-W.. Part . , u verm,
Näb. Nerostr . 38. 1. St . r . t

Nikolasttr . 21. ganz. Htb. illr
gewerbl. Zwecke zu verm. r

RüdeSb.St .34 Laaerr . s.Möb.o,
Wkst. m. el. ? i! Krakt' It f

Seerobenst 7 Werkst. 0. L tot, t
Autoraum m. anft. Lagerraum«

ca. IM am ganz o. get. z. vm.
Zictenrina 13 b. d. ©ausmstr.
oder Moritzstr. 9 b. Steib . f

Heller Partrrreraum . 50 am
gr.. s. Werkst.. Lag. od. Büro
zu vm. Äorkstr. 8. Kaeiebier -f

Ziinmermannstr >0 Wk't 5»<imf*
Weinkeller

mit Auszug u. Betriebsräum,
zu verm. Albrecktstr. 44. 1. f

Weinkeller. 230 am gr.. mit
Aus,. Nir 500 Jl  m verm.
Räb. Bleickstr. 47 Part , ll

Keller. 75 am arob . zu verm.
Gneikenanstr. 12, Part , r . t

Karlstr . 17. schöner Weinkeller
zu verm. Näb . 1. St . r. t

Weinkeller mit Auszug. Pack-
raum und Büro auf bald
oder sväter zu vermieten
Moritzstrabe 44. .1!

2» ^
KtU Pwhi-wHim. Starke warme Quelle« 6eldgasse 10.
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mi - IILIER
nach amtlicher Vorschrift das Stück J | , 1 . _

in kürzester Zeit lieferbar.

Aufnahmen ununterbrochen den ganzen Tag.
Abends bei elektrischem Licht.

Vergrößerungen
nadi jedem ßiid. iiia .: .jiiJk € 5©

Rrttelbeckstr. 15. trocken. Kell. u.
schön« Lagerräume fof. %. o. i

Schacktstr. 6, kleine Parterre-
Wohn. als Werkstätte oder
Lagerraum zu vermieten, t

Schwalb Dir. 4? Weink z. v. t
Ludwlgftr. 8. Seubod. u. Rem,  i-
Adlerstr. 62. Stall , für 2 Pf ..

Remise, m. ob. ohne2-Z.-W.
auf sofort zu vermieten._ t

Adlerktr. 59, Stalluna f. Pferd
u. Kleinv.. evtl. Wohnung. h

Feldstr. 18. Stall , für 2 Pierde
u. Rem., nebst?-3im .-Wol,n
auk sokort ,u vermieten *

Wellritzstr. 41. Stall f. 2 Pferde
ob. Kleinvieh a. 1. 1. N. Hut¬
lad. u. Vorkstr. 7. Schmelzer.h

Mret -Gesuche

Stellengesuche
Nerbeir. Mann, Kricasinval.,

ausacb Krankenwärter, sucht
baldigst nässende Stellung. Off.
erb. n. 91.  481 a. ö. Geschäftslt.
d. Bl .. NikolaSitr. 11. <*4509

Dchriktl. Seimarbeit sowie
Seimarb i. Weihzcngflickcn acf.
Off. u. M. 888 a. d. Fil . d. Bl ..
Maiiritiiisstrabc 14. (HW«

. " . . 1. . . «esa
M Geldmarkt M

■ m —pimwmmmmmBBk
| Ĵ | gecren monatl

VjlCj ’lCj Rückzahlung
verleiht diskret

H.Blums,Hambnrq5 . (B^

Künstlerin ei teilt gpfiaölilöefl VNtemLt in

Klavier,6ltai re,6cige
RissiasfrasseW. Pfp. p.

Kchtung!
Spredist . 10—3.

(1407

Suche Sälchen
»der aeeign. Raum für Tanz-
milerrichtszwccke. auch in Pri¬
vatbaus. W. Klapper. Dotz-
bermer Str . 20. Stb. Pt. 1*« »»

Suche eine Parterre- oder
1. Stock-Wohnung,
2 Zirn. u. Küche
MI Südviertel der Stadt, auf
1. Januar . Off. unter R. 482
an die Geschäftsstelle ds. Bl ..
Nikolasitraße 11. (*4579

Pacht -Gesuche
SÄntellnwi'
Suche einen landwirtsch. Be¬

trieb oder Gärtnerei mit Obst¬
zucht zu kaufen oö. mich zu be¬
teiligen. Gefl. Offerten mttcr
N. 484 an die Geschäftsstelle ds.
Bl .. Nikolasstrabe 11. f*!S77

GllrleiWuMiilk.
ungefähr 3(4—40 Ruten, zu
»achten gesucht. Off. m. Preis
erb. u. M. 477 a. d. Gefchäftsfl.
ds. Bl .. Nikolasftr. 11. (Moz

Offene Stellen
I.j2682Sll-V6r!csllk

von bochrentabl. Artikel. Jährl.
ca. 10 Tausend Ji  Gewinn sich.
Unterlag, u. Näh. mündl. durch
Inaen . Lehmann . Wiesbad.22

sanclelslelif -büro
Englisch, > Schönschr.,
Französ . 8 Stenograph-

« I %lS"
■Ss

_ jEEHHeil , Neugaffe 3.
Genera beeid. Dolmetscher. W
Schreib- Unterricht tür Erwachsene
J.H. Frings , Rheinst «asse 63,1.
im Hause Restaurant Wies.

r-CMoCO

Schönfchrift
Rund . u. Zierschriften unter
Garantie d. sicheren Erfolges
bei d. schlechtest. Handschrift.
Einf., dopp.,amer. u. Hotsl-Buchführ.

Heizer ii.MWM.
«d. Schloffer. d. vork. Repara¬
turen fclbltst. ausiühren kann,
sucht Adolvb Doms. Möbeliabr.

Kmen-Mskür,
22 Jahre alt, vom Militär ent¬
lassen. sucht Stellung. Off. mit.
9). 485 a. d. Geschäftsstelle ds.
Rl .. Nikolasstrabe 11. (*=4598

Al . SchahMcher
auf neue Arbeit bei hohem Lobn
gesucht Maueraasse 12. 9021

MemiAliiig
kann «intreten. I . Wich, Bieb-
richa. Rb.. Rengaffe 6. l*E

l  .
»ur selbständ. Führung eines
llleinen Haushaltes bei hohem
Lobn per sofort od. 1. Jan . ge-
sucht. Herderstr. 2. Part, (*4543

LUsMilchengesMil.
C. Brömser. Mauritiusstr. 11.

Es kommen täqlich

300V pfunö Pferdefleisch
ä 1.40, zum Verkauf, bei 5 Pfund 1 Pfund Knochen gratis

Hermann weis
Erbenheim . Hundsgasse9, Telefon 3239.

Bitte aenau aus Straße und Hausnummer zu achten. >4576
Täglich "

verkauf von Pferdefleisch
ohue Marken . Wurstverkauf täglich von 1- 6 Uhr.

Barmann , Erbenheim
Telefon 6254. >9042

Ein ^
Simmenthaler t

gut ein ge fahreu.
bei Karl Stich
Schwar-gaffe 5.

Ml«
m verkaufen
. Birrltadt.

<»-1292
10 Monat alte Zuchthäü»,

blaue Wiener, zu verk. Funk,
Jalinftrabe 11. t*mi

Kaufmännische
Privatschule?

Heinrich Leichar|
Gegründet 1898. “

Bahnhof str . 2,
Ecke Rheinstrasse.

Beginn neuer

Violin .Klavier-
Anterricht

w. orüiidl. ert. Uebungszimmer
vorb. Dotzb. Str . 55. 2. <7843

Erteile wieder
Tanzunterricht
zu ieder gew. Zeit, auch Sonn¬
tags. W. Klapper. Dotzheinier
Strafe 20. Stb. Pt. <*« 00

Tier markt
Eine schwere zugfeste 19127

FafoHkägii
z.vk. Breckeuheim, Haupistr. >26.

Kanarien-
bochpräm

VStamm!
Zucht 1918. Hervorrag.
in Gesangsleistung zu
verkaufen (8O18
H . Ehlrg,

Blückierlirabe 26, 2.

Uauf- Gesuche

We!!rltz?Srche2!
MSilier Ashif

Sekt- 11. Weinflaschen, Lumpen,
Papier, Metalle. Teppiche, Kor¬
ken und dergl. Telephon 8930.
Postscheckkonto19659. (8388

524Kaufe
Altmaterial
Lumpenv.Kg.l 6Pf..gestr!ck.WoU-
luniven1.50. Papier z Einstamvi-
u. Zeitung.. Metall tief. Söchltpr
J .Gauer.Helenenstr 18 Tel.1832

^ Zu verkaufen^

Mödel-
verksuk.

Schlaf- u-Wohnzimmer, Büffet,
Kredenze, Flurtoiletten, Wasch-
uud andere Kommoden, Trümo-
u. a. Spiegel , Rollpult und
Damensäireibtische, Stühle,
Tische, Kanapee und Sessel,
Kleider- und Küchenschränke,
Büroschreibpulte, Taselwage,
Frisierstühle, Brandkistenu.s.w.

Btlolf Seltner,
Kirch gaffe 62 . [*4478

1 nubb. pol. Spieiielschraiik u.
Wafchkom.. 1 Gasofen. 1 Schlaf¬
sofa (efioifeU . 1 Nähmaschine,
gut erb., alle Art. Möbel b. z.
v, Kettner. Kirchgasse 62. (*4578

Fast neu. 8tl. Matr. m. Keil.
20, breit. 2schl. Bett m. Svrgr.
48. Racktt. 12. einschl. Bett m.
Sprungr. 35. Nacktstnhl 22.
versch. S-tüble ü 6.50. Druden-
straüe 7, SLwab._ (-S.331

einige Herren- it. Bnrschen-
«nzüge und Paletots billig zuverkaufen
Neuaaffe 22, 1.

Fall neue Federrolle.
N Zir Tragkraft, eins,, billig.Rau Wellrihlirobe 16. lH.SM

l nie SSmlnmOkien
best.Siegellacku. Kordel, saubere
gute Steppdeckes. preisw. z. vk.
Zimmermann. Waqemannstr.12
v 9l/, -11'/zu. 2>,-4l/,Ubr. s*1770

Puppiitf.Spöriw.Hlnögpoglz
Einetsenauftr. 13. Pt. r. (*1600

MWidMwMkllk
Sehr gutes Opernglas 26 Jt,
Etui 4 Jt,  sehr schönes Schreib¬
zeug 20 M.  feilt gute Grawmo-
vbonplattea von 3 M an . Eleo-
notenfiroke 7. 2 r._ f-:=4t»04
^ .Setzr gutes weil,cs eisernes
Kinderbett mit Matratze 45 Jt
Bertramltr. 25. Laden. (»4603

Ein Alster,
1 Hose, Damcn-Jäcke. Herren-
>>. Damenichuhe preiswert zu
verk. Waldltr. 50, 3. r. (»4588

Für Maker und Tüncher.
ca. 1000 Kg. Makeln lLeim-
farbcs ä Kg. 65 4 , prima Pa¬
tentfarbe lWetterfarbef k Kg.
1.50 abzug. Lammert, Walram-
strahe8, 2.. abds n. 8 Ubr.l»« «f

Zu Weihnachten.
Emaill. Bollbadew. m. ob. u.

nnt. Abtauf sow. gr. Puppe m.
Puvpeuszwrtiv. zu verk. Temiel-
bachstr. 58. gcgcnnb. Eigenheim.
Koe miecke. _ (*4565.

verschiedenes
®tr iMiffi Äsrletten

ohne Stangen? Angebote an
Kalanris. Wilbelmitr. 4. <*4SR

^roste2taswahl irrä «rtzer,t viuigen
Puppen, gekleidet, Noch

Leiterwagen
in allen Größen in gesiegener
Ausführung. A . L e t s che r t,
Faillbrimnenstrake 10. [78 23

Knzündeholz
u . abfaUi }ol3,

owie
Uantholz,Bretter und Latten

I liefert frei Haus. [6364 |
W . Gail Wwe.

v Wiesbadaa.
Bestellbüro: Schwaibacher
Straße 2. Telefon Nr. 84.

Die gesuchten Kinder-Solz-
schuhe mi Led-erbesatz sind in
grober Auswaül eingetrosfen.
Schuhnägcl etc. Ferner Schuh-
riemen in Saide und Macco.
Die noch vorhandenen Pan¬
toffel und Hausschuhe für Da¬
men. Herren u. Kinder werden
billig verkauft. (sose
3 . Drachmann,
Neugaffe22.
ZurBeachtung!

Für die Weihuachtsrinkäufe.
Empfehle mein reichhaltiges

Lager in Wand-, Taschen- und
Armbanduhren und fein. Gold-,
Silber - und Brillantschmuck.
Gleichzeitig mache ich auf grobe
Ausw. in goldenen mass. Trau¬
ringen in ieder Preislage und
prompte Erledigung aller Re¬
paraturen aufmerksam.

Mar Krasnoborski,
Blcichstratze  28 . lmsz

Sehr beliebt
in allen Frauenkreisen und in
der Zeit der Kleiderknappheit
besonders wertv . Helfer sind,
das Favorit - Moden - Album,
das Favorit - Jugend - Moden-
Album , das Favorit - Hand-

arbeite - Album,
nur je 1,2) M., postfrei 1.40 M
der Internat . Schnittmanu¬

faktur . Dresden -N. 8.
Nach Favorit -Schnittmustern
zu schneidern ist sparsam und
leicht. Alles sitzt und zeugt

von gutem Geschmack.
Besonders zu empfehlen:

Köster . Praktische Anleitung,
Pantoffeln null Hausschuhe
aus allerlei Resten selbst
herznsiellen , nur 75 Pf .,post¬
frei 80 Pf.

Köster , Pas praktische Fiick-
bnch.nur 75 Pf., postfr .80 Pf.

Wie man ans alten Kleidern
neue herstellt , nur 60 Pf ..
postfrei 65 Pf._

GeyWWmiU
Koffer,Körbe Möbel
Fuhre««sh llwjiige

ieder Art besorgt billigstmmn-mmmt mit
Corrliirstr. 3,Jam Michelsberg.

Tel. 2574, 2575, 6>>74.

(9128

HUTTER
Kirchgasse 74.

Mal- u.Zeichen-Artikel
Reisszeuge  l ?« ,

Ton- u. Zeichenoapiere

Kaffeemühlen
in la . Qualität in allen Grössen

wieder vorrätig. ŝ ,

I Sir$SO.,EÄ
Wellriizstr. 51._ Teielon 40S-

Flicklappen
in großer Auswahl zum Aus¬
bessern von 50 Pfg.  an
*4595 Wellritzstrasse 25.
Uebernehme Fuhren per Feder-
rollc in u. aub. d. Stadt sow.
Kohl, Kokss. u. Umz. z .bill. Pr.
Scholl. Plücherltr. 5, Mio. 1.

Seilerwarcu aller Art zum
Flicken werben entgegen genom¬
men und bill. ausgef. Sonnen-
berg. Platter Str . 84. Nebbntb.

«el,iiösse,LLf-
u. Geschlecht angeb.Aus»
kunft umsonst diskret.

7767s Margonal , Berlin,
Belle - Alliancestraße  32.

Bewährtes Mittel gegen
Schwerhörigkeit^
Ohrenieide». Obrenstäbchen

„A u r i d a l" Schachtel Jt  5 .—
u. Porto. Biele Anerkennungen.
Sanitas , Fürth i. B., Flöbau»
ltrabe 28. (B. 22gWillens
und Nerven-Energetik, verl.
Magn., vstichokratilche Beleb-
ning. z. Zt. bewährte Einzel-
kurie. Sich. Erfolg! Näheres
nur auf schriitl. Anfrag, durch

Verlag Psiichokratie,
Wiesbaden. Göbenstrabe 19, 1.
Einfllbrungsschrift„Ueber psv-
chokrat. Lebenskunst" Jt  1 .5Q,

an die verstorbeneFrau G » -
sti n e Wwe. bitte ich mir bis
zum 24. Dezember einzureichen.

G. Gustine,
z. Zt. Rückertstr. 8, 1. l*E

Privatentbinduiig.
Lieber. Aufn. mäh. Pr. Frau
L. Bornberger. Heb., Gntleut-
strabe 19, n. Hptbüf. Frankfurt
a. M Tel. Römer 8836. (7944

fisfroiogin
unSPiraologin

empfiehlt sich in Handlinien-
deutung nach Tag der Geburt
u. Jahreszahl . Zu sprechen
tügl. 8 Uhr vm. bis 7 Uhr abs.
Taunusstraiie 28, 8. l *E

für alle Stände diskr. u. reell
Frau Wehner, E

Karl str. 38. 2. 6Zear. 1904.

hattMg§-§pLtt«. Pferden
mit uud ohne Wagen

mb  vieles mehr

Züdkraufhaüs
Inhaber Zranz ttnapp ^ 13

Merbaden, Ecke Gericht-u. Moritzstr.
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Zum
ersten

Male

Sonntag,

Der brillante Weihnachts -Spieiplan
IiMmiiiais3nuraHalft«»Preissn.1 2 grosse Vorstellungen K i fc l-mHUmcküm. •*. -

ülonta ^ : Beginn der Vors »fellaiiBg 5 Uhr . M— WB
Nastauisches Landeslhealer.

Samstag , den 21. Dezember 1918, nachm. 4.30 Uhr . 16. Borst Ab. D.
Der Struwwelpeter.

Weihnachts -Märchen tn 7 Bildern von Onkel Arthur und Tante Anna,
bearbeitet unter ausdrücklicher Genehmigung des Struwwelpeler -Verlags

Rüttcn u . Soentng tn Frankfurt a . M . Musik von Anton Drexler.
In Szene gesetzt von Eduard Mebus.

1. Bild : 8 « Reich des Nikolaus . — 2.  Bild : Das artige Gleichen , Struw¬
welpeter und der bös- Friedrich . — 3. Bild : Tie schwarzen Buben und der
wilde Jäger . — 4. Bild : Zappelphilipp , der Danmenlutscher , Pauliucheu
mit dem Feuerzeug und der Suppenkafpar . — 5. Bild : Der fliegende
Robert , Haus Guk -in -die-Lust »ud Nikolaus Heimkehr . — 6. Bild : Gret-
chcns Traum . — 7. Bild : Am Weihnachts -Abend. — Schlusibild : U- ter dem

Lichterbaum.
Ende etwa 6.45 Uhr.

Sonntag , den 22. Dezember , nachmittags 4 Uhr . 17. Borst.
Der Syreiidiüfe

Romantische Oper in 3 Akten von Friedrich Kind.
Musik von Earl Maria von Weber . - «Wiesbadener Neueinrichtung .)

Ende etwa 6.45 Uhr

Ab. C.

TJ.T.
Rheinstr .47.

)rama

n 4"tp V 3 Tage!
KeoMr Kühnbsrg::

_____ die rassige
junge Künstlerin in dem hervorragenden

Maria Magdalena ^
die Geschichte einer treulosen Ehe in 5 Akten.

Der neugeborene Vater 703 [*4599
Eine Groteske in 3 Akten.

Anfg . 'laß  Uhr fn.Zeit ). Ende ‘/28Uhr . Letzte Vorstell .fiUhr.

Wiesbaden / Spiegelgasse 5 / Fernruf 6237

Mittagstisch von 12 bis 3 Uhr 7309
Abendessen vor u. nach dem Theater
Frühstückstisch zu kleinen Preisen R . Hornig.

MII
An die Mitglieder und an Freunde der Gemeinde ergeht

hiermit

in der Friedenskirche (Sdhwalbacher Strasse ) am Sonn¬
tag , den 22 . Dezember , nachmittags 4 Uhr.

Der Kirchenoorstand.
NB . Der Gottesdienst an Sonn - und Feiertagen

findet bis auf weiteres um 9 . 30 Uhr statt . [1499

DOTZHEIMER STRASSE 19. FERNRUF 810.

Morgen Sonntag 2 Vorstellungen !

per glanzende

VarKtf-Spfdplsn
12 Attraktionen 12

Anfang Blk Uhr , Ende 7 ^2 Uhr.
Sonntags 3 und 5 1/: Uhr.

Im Cabaret:

5-Ubr-Tee.
Im Restaurant:

Grosses Konzert.
19662

Kurhaus Wiesbaden.
Samstag , 21 . Dozbr.

Nachmittags 4‘|* bis 61/2 ühr.
A (►on n t  in en ts - !♦ o n ?.«*r»

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Herrn . Irmer,

Stadt . Kurkapellmeister.
1. Vorspiel z.Op .Romeo u .Julie
2. Volksszene D.Evangelimann
3. Humoreske über ein Thema

a . d . Op . „Figaros Hochzeit“
4. Fantasie a . d . Op . „Carmen“
5. Barcarole aus „Hoffmanns

Erzählungen “ Offenbach
— Pause —

6. Ouvertüre z. Op . „Mignon“
7. Walzer aus „Die Rose von

Stambul “ Fall
8. Du bist die Ruh , Lied
9. Fantasie a .d.Oper Rigoletto

OOE OfJ-
THEHTEit

j Erstklassige Lichtspiele.!iiiiiiiiliiimiiiiiiiiiiiiitiiiiiimiiiiiimiiiimiiiiiiu<

Erstaufführung!

Inpridsfif
sind alle Augen nach dem |

Filmpraehtwerk

im  eigner|
Sohn 191501

Drama in 4 Akten mit

llexanüre Mm.
Schönes Beiprogramm

Thalia
Srötztes Lichtspielhaus

Uirchgaffe 72. :: Telefon 6137.

Erst -Aufführung!

IssLieS in Miller
Schauspiel in 4 Akten-

In der Hauptrolle:

»WeT
AuKUdieZugenderlaM.
WiSes MktWS»

Lustspiel in 3 Akten mit

EW Berrh . [9153
Sviei ^ tt 3— Uhr.

Langgasse 21,
nimmt seine ärztliche Tätig¬
keit am 1. Januar wieder auf.

Sprechzeit 8 ' /, —9U», 3 —4.

» -MM
Mauriiiusstr.12, Teieion 6137.

Maria Feföfly
Drama in 3 Akten,
ln der Hauptrolle:M Dgfflonfl

Albert usid der
falsche Max

Schwank mit
Albert Pauliji

Solo - altein (Komödie)
Spielzeit 3 —s/.,8 Uhr

=) Das Fest der ft
ä  silbernen Hochzeit A
A begehen am 22. Dezember &
7 die Eheleute V
•/ Wilhelm Bund II. u . Frau V
ü  Bleidenstadt . ' f=

Hotel Erbprinz
Täglich 31|2 ühr
t das

Kainz - EnssmbEe
Humor — Stimmung!

Wiesbadener Lichtspieltheater
Monopol - Liehtspiele

Telefon 140. Wilhelmstrasse 8, Haltestelle Rheinstrasse.

Bruno Kästner in dem sensationellen Schauspiel
in 4 Akten

Der Schwur
Hilde Wörner die reizende junge Künstlerin in:

üofgunsi
Lustspiel in 4 Akten.

Kinephon - Theater
Telefon 140. Taunusstrasse 1, nahe Kochbrunnen.

Erich Kaiser - Titz in der spannenden Tragödie:

Oie Vision4 Akte 4 Akte

Die Sonnenfinsternis
Köstliches Lustspiel mit dem fidelen Kleeblatt:

Petri — Peukert — Treptow . [1508

Residenz - Theater.
Samstag , den 3t . Dezember , nachrnitags 3.30 Uhr . Halbe Preise.

Bloudclschcn oder Im Zanberreich des Sutibratz.
Weihnachtsmärchen in 6 Bildern von Max Müller . Musik von Jul . Hcrm.

Matthey . Spielleitung : Feodor Brühl.
Musikalische Leitung : Herr Utermöhlen.

Ende etwa 7.16 Uhr.
Sonntag , den 22. Dezember 1S18, abends 5 Uhr . Uraufführung.

. Florians Hochzeit.
Musikalischer Schwank in 3 Alten von Eduard von der Becke. Musik von
Max Bertnch . — Spiclleit . : Ed . v. d. Becke. Musikal . Leit .: Gust . Utermöhlen.

ThomasiuS Pinneberd , Rentier . Oskar Buggc
State, seine Tochter . . Evi Wolsert
Anna Budgcreit , seine Schwester . . . . . . Minna Agte
Heinrich Budgereit , deren Neffe . . . . . . Eduard von der Becke
Florian Wendler . . Erich Möller
Wanda . dessen Schwester . . . Wilma Spohr
Elisabeth Mertens . . . Lydia Heger a. G.
Direktor Brandt . . Hans Herbert Michel-
Max Müller , Chausfenr . . . . . . . . . Carl Clouth
Dvrthe , Dienstmädchen . . . . . . . . .  Elsa Ttllman»
Stake , Bürodiener . Oskar Lange -Lüüerrtz

Zeit : Gegenwart.
Ende 7 Uhr.

Montag , WO Uhr , halbe Preise : Blondelfchen ._

Wiesbadener Weinstuben
und (8696

vormals
U 9

vormals
U 9

Marktstr . 26 . :: Marktstr . 26.

Täglieb Künstler - Konzert.
in ms EelMM non Marie Sauer:

Das ist Leben!
180 Seiten . In Geschenkband Jl  3 .65.

Inhalt : Das ist Leben ! — Weihestunden —
Das wundersüße wehe Lied.

Marie Sauers großer Erfolg ist vollberechtigt . Aus ihre»
tiefen Innenleben verstellt sie es , in vollendeter öorm andere»
mitzugeben , so daß man durch ibre Gedichte reicher wird und
getröstet und gekrüstiat weiter wandert.

Prof . Rud. Eucken  schrieb der Dichterin:
„Sie umspannen mit diesen Gedichten die ganze Wette des

Leben ? . . ." „Es ist ein gutes Zeichen für die deutsche Welt,
daß Gedichte von solchem künstlerischen Ernst und solcher
seelischen Wärme ein« so weite Verbreitung finden ."

Friiber erschienen : Die da Sebnsucht tragen . 5. ÄufL . seb.
M 2.40. — Das f,eilige Tor . 3. Ausl. M.  3 .—. Prachtausgabe
Jl  5 .—. — Im Iaüresreigen . 3. Ausl., ged. A.  3 .—. Dazu
10 % TeuernngS »,» schlag.

In allen BuLbandlungen vorrätig . t*48™
Verlag von E . Bier mann.  Barme » .

Pelzwaren —
Kragen u . Sfluffe f alle Formen u » Pelzarten f

gute Kürsdinerware , massige Preise.

Lina Hering Ww . , “ SÄ -
Umarbeiten prompt und preiswert . 7768̂

liuesaoLO
Künstier-Spieie

Stiftstr IS. Telephon 1036 u . 1278.

lloiMlmisto Ma -Minl und Tanz-Palast.
Täglich grosser

Tier - Uhr - Tee
Auftreten:

Gustav Jacoby und die übrigen Kunstkräfte

sowie grosses Konzert des
T uSpenstiel - Orchesters.

■■ --

^“| Eintritt inkl . Tee , Schokolade oder Bohnen-
Kaffee mit Gebäck Mk. 3 .50.

*“ rHAriKl3
[9152»mnmrnimmimmmnmnm
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Vir empfohlen als beliebte

WeihnachfsgeFchenke
Briefpapier — Sehreibmappen
Poesie-Album - Postkarten-Album
Nähkasten mit und ohne Füllung
Arbeitsständer — Arbeitskörbe

Rasier-Apparate — Rasierspiegel
Cigaretten-Etui — Rauch-Service
Brieftaschen — Geldtaschen
Sehreibzeuge — Taschenmesser

Küchenwag*en — Bestecke
Reibemaschinen — Kassetten
Korbwaren — Fliegen-Sehränke
Kochkisten bewährte Systeme

Neu eingetrdffem
Kohlenkasten mit Deckel
Kaffee-Service — Speise-Service
Beleuchtungskörper f.Gasu.elektr.Ucht
Brotkasten — Backformen

■

31

Biider 1| Schulranzen für Knaben u. Mädchen | Baumfdimudt

Spielwaren in grosser Auswahl.
Kaufheus

H . Würfenberg
0.
m.b.

Wiesbaden

B Ileuflaife 11

lüfe&r,

ZijarettemEftiisierni ekelt,versilbert , 4 AC
8.50 bis3 .90, 3.50,2.25

4.50 bis 2.50
1.95, 1.50,

»MM-lldkkelten. Nickel, 3.50, 2.50,

HerraisIMeltra Doubld, 9.50, 6.50,

HemnsBanü-UMetten
Chatelaine . 3 90, 2.25, 1.96,

Kravatte»Nad2ln 8.Z5
wann gaffe29E.ZimmermannM

f  1ÜOOO Exemplare in wenigen Tagen verkauft .! ^

Das neue Bilderbuch im Stile v. Max
u. Moritz v. Eugen Ganz , illustriert in
4 Farben v. Ph . Zeltner . Preis 5 M.
Verlag v. P. PLAUM, WIESBADEN.
Zu beziehen durch alle Buchhandlung'

l Das Weihnachtsgeschenk für unsere Jugend ! J

IBWBB 81B 8 BE . 1 *

Grober Heihnadits-fiusverbas!
Gaszuglampen , Badewannen und Badeöfen , Lüster “
und Gaskocher , ferner mechanische bessere Spielwaren , ■
Laterna -Magica, K nemaiographen , Eisenbahnen , Dampf- “
maschinen , Heissluftmotore und Betriebsmodelle , elektr . *

Taschenlampen usw.

Fa. Heinrich Krause,
Wellritzstrasse IO

Gürtlerei und galvan . Vernickelungsanstalt , g
Reparatur und Erneuerung aller Bronze - ■
und Nickelgegenstände und Antiken usw . M

(7801 S

Weihnadits-Gesdienke
Blusen rn wolle,Seide,SeidenkreppUnterrödke“Sf’Taschentücher

reidie Auswahl zu vorteilhaften Preisen
8010

G . H . Lugenbühl
19 Marktstrasse — Ecke — Grabenstrasse 1.

Quirins Buch-und Papierhaus
Modernes Antiquariat

Rheinfrraße 58. Ecke Schwalbacher Str . Telefon 6244.
Empfiehlt in großer Auswahl:

_ Bcschästianngen , Arbeiten und,Spiele für
Kinder , sowie Jugend und Bilderbücher. 19172

Empfehle

prMWe GeiAcksriMl„,.K»rb- Spielnsarcn»Iler Art!
ferner Wasch -, Kleider - und Schuhbürsten , Z.ellstoff
fustmatien , Schrubber und Strafienbesen ä 5.30 Mf.
Bester Ersatz 1 Stuhlsth «, wie gepreßte Holzstoff und
Holzfonrn -erfitze Uebernehrne evti. das Auflegen der

Sitze , wenn die Stühle gebracht werdeH.
Christbaumschmuck prima Wachsschnhereme usw.

Arb-Brnder,Heilimh?lr»tze is

Uffeihnachfsfreuilen \

Ohne Noten’
lernen Erwachsene in jedem Alter in 2—3 Monaten flott

Klavie ? spielen.
Nach 2—8 Stunden spielt man schon wieder und Tänze,
Nach 10 Unterrichtsstunden Opern -, Operetten ., Salon-

stücke etc-
Original - System von Dir . P . A. Fay.

Kein Apparat , vollkommen natürliches Klaviersviel. Die
Musik ist so vollständig und harmoniich, daß fie in der
Klangwirkung dem Ploieuspiel gleichsteht» Neuanmel-
drude werden bis Weihnachten noch vollständig aus»
gebildet . Borkenntniffe nicht erforderlich . Erfolg
Karantteüt . Uebungszimmer vorhanden- Kostenlose
Erklärung und Vorspiel täglich in den Sprechstunden von

10—1 und 3—7. Sonntags von 10—3 Uhr.

F . R . Sittingei-
Lotzheimer Stratze 55 , gleich am Ring

ISeste Referenz . [7733

Empfehle metne Ghst . | | lt6 Traubenweme , als:selbstgekeitertett
ohne Flasche und Steuer.

4.— A  p . SL
6.— Ji  v . Fl.
7.— A  p . FL
7.50 A v . Sl.
3 — A  p . Fl.

. , 8 — Jl  v . FE

Bürsten , Korb -, Spielwaren. [7636

18er Frauensteiner (fol. Vorrat)
18er Frauen keiner . . . . .
17er Fran -ntteiner (Naturwein)
17er Jngelheimer (rot ) . . .
Bromb-eerwein . .
Leidelbeerweia . . - • - ^
Psrrstchwein (zur Bowle) . 4.50 A  p . öl

Ia Weinsekt (mit Zucker fabriziert ).
Ausschankweine für Wirte . (91

Frifz Henpsctii , Blückerstr. 24. Telephon 1914

j. Kühn, Inlieri
Fernruf 2331 Langgasse 42 (Hotel Adler ) Femru! 2331

gegenüber der Bärenstrasse.

Reichhaltiges Lager in Juwelen.
— Stets Geiegenheitskäufe. — (6498

Bestens empfohl . Geschäft mit reeller Bedienung
Gegründet 1900. Billige Preise. Goldene Medaille.

Ankauf von Brillanten und Perlen.

Praktische Weihnadits-Gesdienkem Offenbadier Lederwaren

Grosse Auswahl in Damenhandtaschen
von einfachsten bis zu den elegantesten

Solide

Schulranzen
für Mädchen und Knaben

in jeder Preislage

Praktische Reisekoffer u. Reise-
taschen - Hecessairesaus gutem Leder

in enormer Auswahl

Elegante und solide Geid-
bSrsen für Damen u. Herren
von den einfachsten bis zu den

feinsten Leder -Sorten

. . . . . .
Brief-, Visit- und
Zigarren-Taschen,

Geldbörsenf. Papier
und Münze, Schul-,
Musik-, Schreib- und

Aktenmappen
alles in prima Leder
und grosser Auswahl,

sehr preiswert

(8933

Langgasse 14 KofFerhaus Hfl. Sandei Kirdigasss 52.
Kok « SohütasnhofStrasse
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Büro : Hellmundstraße 45 I.

e.G.m.
M.

Telephon 489, 490, 6140.

Vir empfehlen für die Feiertage unseren Mitgliedern
erstklassige

weiß - und Rotweine
in anerkannt guten Hualilälen.

AM" In sämtlichen Verkaufsstellen erhältlich.

[9148Der Vorstand.

Flip die Feiertage
zu empfehlen

im Ausschnitt

(fetter , milder Lachsaufschnitt)
■i

Grabenstr. 16, Bleichstr. 26, Kirchgasse 7.
NB, Meine Geschäfte bleiben Montag , den 23 . u.

Dienstag , den 24 . d, Hits , auch nach,
mittags von 3 - 6 Uhr geöffnet . [9167

'SK Gbft- und Traubenweine, „lä!
ohne Flasche und Steuer.

16cr Frauensteiner (sol. Vorrat)
15er Frauensteincr.
17er Frauensteiner (Naturrvein)
17er Ingelheim « (rot ) . . .
Brombeerwein . .
Seidelbcerwein . .
Pfirfichwein (zur Bowle) . .

In Weinsekt (mit Zucker fabriziert ).
Ausschankwrine für Wirte.

4.— M v . Sl.
6.— JI  v . Fl.
7.— Ji  r >. Fl.
7.50 JI  v . Fl.
3.— JI  v . Fl.
3 — Ji  v . Fl.
4.50 Ji  p . Fl.

(9168

Fritz Henrich , BIncherstr. 24. Telephon 1914.

Achtung!
Es kommen täglich

3000 Pfund Pferdefleisch
ä 1.40, zum Verkauf, bei 5 Pfund 1 Pfund Knochen gratis

Hermann weis
Erbenheim , Hundsgasse9, Telefon 3239.

Bitte genau auf Straße und Hausnummer zu achten- [4576

TRAURINGE
Dukatengold 900 gestempelt
18kar. Gold 750 „
14kar. Gold 585 „

Nur solange Vorrat
8 kar. Gold 333 gestempelt von 19.75 an

7 &nh Langgasse4
MLß îß 9 ■—. Wiesbaden. =====

Schuh -Reparatur
Mauergafse 12 Telefon 3033

Liefere Sohlen und Absätze aus Kernleder
_ Anfertigung feiner Schuhwaren._ [9020

Wer liefert sofort

Z—5 Sack Gips?
, Rheinische Elektrizitäts *Gesellschaft Wiesbaden,

Heleuenpraße 26 [*4618

Für Weihnachts -Geschenke
empfiehlt

preiswerte Pelzwaren
eigener Herstellung in grosser Auswahl

Jacob Müller
[9031

Langgasse 6 Ecke Gemeindebadgasse.

Cigarren
in hervorragender Qualität
Preiswürdigkeit bitte zu

prüfen
Cigarren -Geschäft

Adelheidstraße 76,
Ecke SchiersteinerStraße .(*5445

Bin gutes Waschmittel:

l Magonza l
« Sdnnierwafdnnitfel! «

(vom Kriegsausschuss für Oele und
Fette genehmigt ).

Direkte Lieferung ab Fabrik.
Gegen Empfangsbestätigung:

I Seife I
• Ki-A.-Seif enpulves *«

Hoigesinö& fSmpt
Seifenfabrik , Mainz Telefon 67.

Fabriklager : (7̂ 2
Aug . Reith , Wiesbaden , Telefon 401.

Bade im

Badhauszum Kranz
Langgasse 56.

6 Thermalbäder M. 5.— mit Wäsdie,
Trinkkur und Ruhraum.

geöff . 8-1, 2»/2-7 Uhr,

Velikaieß-WchMze
Marin. Mufchelfleifch

Geräucherte Zische
^ täglich frisch in

Zrickels Zischhallen
Grabenstr. 16 Bleichstr. 26 Kirchgaffe 7.

s9063.

E . G. m. b . H.

Vom I. Januar 1919 an verzinsen wir m
I Guthaben in laufender Rechnung mit

| drei Prozeit. |
Wiesbaden , den 17. Dezember 1918.

| Nassaulsdie KaiMdanlr |IMnsM löierdaSsn
| E. G. m. b. H. i

VorstessVerein zu Maden 1
[1481

US Anfahren von Koks in losen
fuhren , sowie in Säcken wird

Al billig besorgt. Uebernahme aller
Dnhren mit Federrolle auch nach
answärts.

August ßeininger
Wellritzstratze 37. Laden. Telefon «109. II

Arm band - Uhren mitziehbändem
Echt Silbep , 800 gestempelt,

echt Tula, runde Form , Schweizer Werk,
mit Garantie nur Mk.

Dieselben , ovale Form , mit Garantie

Extrafeine Luxus -Ausführung
mit Goldzifferblatt , ff. Schweizer Werk,
2 Jahre Garantie Mk.

und viele andere.
Sehr grosse Auswahl

65 -
Mk.85—
110-

14 kar . Gold , 585 gestempelt , nur Ia Schweizer
Ancerwerke , auf 15 gcn _ ,*nn _ Eflft —
Steinen gehend , M. uUU > “ UU , üUU usw.

Armband-Uhren für Herren LedLÄn
Schweizer Uhr , gutes Werk

weil Muster , im Preise herabgesetzt,
mit und ohne Leuchtblatt nur Mk.

Dieselbe , Luxus - Ausführung
vorzügliches , solides Werk , 10 Steine,
m.Radiumzahlen u.-Zeigern , 2 Jahre Gar.

14 kar . Gold , 585 gestempelt
viereckige Form , Ancer, 15 Steine,
3 Jahre Garantie nur Mk.

Enormes Lager aller Arten moderner Armband -Uhren.

TI JT\ ¥/ r WiesbadenJljUix

35
56 -

250 -
Langgasse 4

| 7oilette-1isch-Garnituren  |
| in Silber, Schildpatt , Elfenbein , Ebenholz,  |
| Celluloid und Kristall
I # |

| Dl  M. Albersheim  |
Fabrik feiner Parfümerien

I WUhelmstr . 38 Wiesbaden Telefon 3007.  jj
I [1319 I
^iniliilill[lllllllllllllHlllllMilllllllll»llllllllll[|ll!lllill[llllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll[|||||||^

Spielwaren =Verkauf!
Gebe auf alle Artikel 10%

Grosse Auswahl in Kegelspielen schon von 1 Mk. an
Puppen von 95 Pfg. an
Puppenschaukein 50 Pfg.
Grosse Auswahl in Bällen [9189

Traugott Klauss,

^  10000 Exemplare In wenigen Tagen verkauft ! ^

Das neue Bilderbuch im Stile v. Max
u. Moritz v. Eugen Ganz , illustriert in
4 Farben v. Ph . Zeltner . Preis 5 M.
Verlag v. F. PLAUM, WIESBADEN.
Zu beziehen durch alle Buchhandlung.

^ Das Weihnachtsgeschenk für unsere Jugend ! y

Kindersamthüte
passendes Weihnachtsgeschenk, billig zu verkaufe». Grober Posten
Velour -, Samt - und Filzhüte. Umsormen und Aufarbeiten pon

Hüten uüd Pelzen bei billigster Berechnung.

M. Schulz, Wellritzstr. 2. I
Meine kräftigenlüand-Kaffecmüblen

mahlen fast alles . [9140

_ ph . Krämer, Langgaffe 26.
Aus dem Felde zurück

emore&le meine
und StoHsolitai

23 Schwalbacher Strasse 23.
Prima Kernlcder Ia Gummisohlen. — Ritgebrachtes Material
wird verivendei. Alle Reparaturen sofort und billigst.

Wilhelm Rrinman«. (*#«
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---- -- Nasiauisches Landestheater . --- ----
Montag , de» 23. Dez., nachm. 4.30 Uhr. Bolkspreise. Ausgeh. AS.

Der Struwwelpeter.
WeihnachtL-MLrchen in 7 Bildern von Onkel Arthnr und Tante Anna,
gearbeitet »nter ausdrücklicher-Genehmigung de» Struwwelpeter-Berlags

Rütte» ». « oening in Frankfurt a. M. Musik von A»t«n Drexler.
In Szene gesetzt von Eduard Mebus.

1. » tl»: I « « eich de» RikolanS. — 2. Bild : Da» artig« Sretchea, « trnw-
«elpeter nn» der böse Friedrich. — 3. Bild : Di- schwarzen» «den nn» der
wild« Jäger . — 4. Bild : Zappelphilipp, der D-nwenlntscher, Panlinche»
mit de« Feuerzeug«ud der Snppeukafpar. — 8. Bild: Der fliegende
Rodert, Haus Guk-iu-die-Lust »nd Rikolau» H«i« kehr. - 6. Bild : Gret-
cheus Trau « . — 7. Bild : « » BeihnachtS-Adeud. — Echlußbild: Unter de»

Lichterda»« .
Musikalische Leitung: Arthur Rother. Spielleitung : Eduard Mebus. Ein¬
richtung de» Bühnenbildes : Theodor Schleim. Einrichtung der Trachten:

Georg Geyer. Inspizient : Leopold Lichten.
Ende etwa 6.48 Uhr.

Dienstag : s -schlosien. — Mittwoch: 4.30 Uhr, aufgeh. Ab. Oberon.

----- ----- Residenz -Theater . ---- ------
Montag, den 23. Dezember, nachmittag» 3.30 Uhr. Halbe Prcis^

Blondelfchen oder Im Zauberreich deS Sutibraß.
Weihnachtsmärchenin 6 Bildern von Max Möller. Musik von Jul . Hcrm.

Matthey. Spielleitung : Fcvdor Brühl.
Musikalisch- Leitung: Herr Utermöhlen.

König « delhorst . . . . . . . . . . O »kar Lange-Lüderitz
Gotelinde, seine Gemahlin . . Cölest. Andree-Huvart
Prinz Tannfrid , beider Sohn . F-rri von Farrar
Kaspar, ein armer Bergmann . . . . Han » Herbert Michel»
Esriede, genannt .Blondelfchen", desien Tochter Jessi Hold
Lautt-Tautt , ein fahrender Musikant. . . OSkar Bugge

Bontkacia, eine gute Fee . . . . . . Käthe Hansa
Hutibraß, et» »bser Zauberer . « . . » Feodor Brühl
Mimimau », ein Bote der Fee . . . . Lotte Reinhold
Ein Sonnenstrahl Evi Wolsert
Wella, eine Nixe . . . . . . . . . . Wilma Spohr
Rotbart , ei« Gnom . . . . . . . . . Arno Seybold
Ein Laubfrosch . . . . . . . . . . . Ernst Wolsert
Ein zottiger Waldmcnsch- . . . . . . Earl Elouth
Oberhofmeistcri» « . . . . » » » « > Minna Agte
i . . . . . . . . .  Elsa Tillman»
S. Hofdame ! ! . Ellen Erika «°n Beauval
Ein alter Kammerdiener . Alduin Unser

Diener , Gnomen, Irrlichter , Nixen.
1. Bild : Fee Bvnisacia. 2. Bild : Die Sonneninsel. 3. Bild : Der Zauber-
lebrlina . «. Bild : Di - Eiskrone. 8. Bild : Tief «nter der Erde. ö. Bild.

I « König»!chlost.
Ende etwa 7,18 Uhr. _

Kurhaus Wiesbaden.
Montag . * » . Drzhr . :

Nachmittags 4*!* bis 61/. Ohr.
Aiinnnrini -nts - lionser«

StädtisÄes Kurorchester.
Leitung : Herr Herrn . Irmer,

Städt . Kurkapellmeister.

ODEQ9I-
THEATER

Erstklassige EicWspiel«.
miuuiuuimHiiuiimtmiud'111mumtmuiHniiii

Erstaufführung!

Hingeriditet
sind alle Augen nach dem

Filmprachtwerk

Sein eigener
Sohn

Drama in 4 Akten mit

Rlexandre Moissi.

NAS SÄUISCHER
KUNSTVEREIN
WIESBAD . GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

DEZEMBER 1918

II

GEMÄLDE/ GRAPHIK
PLASTIK f7990

KüNSTGEWERBE

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON9—1 ÜHK

Telefon

Wiesbadener Lichtspieltheater

Monopol - Liciitspiele
>n 140. Wilhelmstrasse 8, Haltestelle Rheinstrasse.

Bruno Kästner in dem sensationellen Schauspiel
in 4 Akten

Der Schwur
Hilde Wörner die reizende junge Künstlerin in:

Hofgunst
Lustspiel in 4 Akten.

Kinephon - Theater
Telefon 140. Taunusstrasse 1, nahe Kodibrunnen.

Erich Kaiser - Tita in der spannenden Tragödie:
Die Vision4 Akte 4 Akte

Die Sonnenfinsternis
Köstliches Lustspiel mit dem fidelen Kleeblatt:

Petri — Peukert — Treptow . |1508

Dp.  Fendt
Arzt für Haut- und Harnkrankheiten

Friedrichstrasse 20,
hat seine Praxis — auch für Kassenmitglieder —

wieder aufgenommen . *1777
10—12*/. und 3—4 Uhr (W.Z.) an Werktagen.
Von jetzt ab bis auf weiteres sind meine Ge¬

schäftsräume Adelheidstrasse 3 ^ 1- an Werk¬
tagen geöffnet vormittags 8 bis 12 Uhr

nachmittags 2 bis 5 Uhr
(neue Zeit)

Sprechzeit des Anwalts . 3 bis 41/» Uhr
Samstag nachmittag geschlossen.

Justizrat Dp.  Fleischer
Rechtsanwalt und Notar. i* 46 io

Spanierin erteilt gründlichen

Spanischen
TT _ IH . C_ IO_ <3

408)
Unterricht , Sprechstunden 10—3

Rheinstrasse 40 , ptr. I

IPädagogium Neuenheim -Heidelberg
Seit 1896: Abitur . Prima 7,8. Kl. erfolgr . Ueberleitung in
alle Gymnas . u . Real - Klassen. Famüienhe im.
In So an an b erg , Restaurant Kaiser Adolf,

Thalstrasse 3, werden

Passbilder
angefertigt [9193

von IO Uhr vorm , bis 3 Uhr nachm.

=5T1 ^ Offene
BilOiMrlchrüU

gegen sos. Vergütung gesucht.
Jos . Link, Buchbindermeister.
Walramstr . 2, Tel . 3738.

5chremer!ehrlmg
gesucht, der d. Möbelschreinerei
gründlich erlernen will, auf
gleich ober sväter. Schreinerei
Kranz MU  Müblaast « 9.

Hausmädchen
d. einfach bürgerl . kochen ».
1. ob. 15. Jan . ges. Hugo Dams.
Sonnenbcrg . Wiesbab. Str . 57.

Stellengesuche

Mkjl-FM,
22 Jahre alt , vom Militär ent¬
lassen, sucht Stellung . Off. unt.
R. 485 a. d. Geschäftsstelle ds.
Bl ., Nikolasstrafte^ll ^ <*E

Geldmar kt
«TV- . !!«! gegen monatliche
WCSE * Rüde zahl, verleiht
R. Calderarow, Hamburg 3-
Tflcht.Vertreter gesucht . (* 17112
lver dar Geld - WU
bis 6 Proz . braucht auf Schuld¬
schein, schreibe sof. Bis 5 Jahre
rückzahlbar. Reell diskr- Zahl¬
reiche Dankschreiben. s*4535

H. Otto . Breslau 10,
Michaelisstraße 69.

verleiht gegen
monatliche Rück-
zahlungs diskret

H.Btumo , Hambarr 5 . [7904

Dermarkt
Kanarien-

ftähttP ÜocdprämStamm»
Zucht 1918. Hervorrag.
in Gesangsleistung zu
verkaufen (80l8
S . Ehlig,

Blücher strafte 2«. 2.

Große Festung,
groftes Pupvenbett unb großer
Puppenberd billig zu verkaufen

Traugott Klau«, <9188
Bleichttr. 15  Tel . 4806

1 nuftb. pol. Sviegelichrank «.
Waschkom., 1 Gasofen. 1
koka iChaisel.l . 1 Nähmaschrne,
gut erb., alle Art . Möbel b. z.
v. Kettner, Kirchgastc 82.

WO rotU Die
IeiiWe MHmtel?

01^ bwlcuiöt*
©hlnmist Einberufung einer Verfassung»- «, » Stfetzgebe«.

den Nationalversammlung . - .
Schaffung eines einigen deutschen Volksstaates auf National-

demokratischer Grundlage . , .BT
Wiederaufbau unseres gesamten Wirtschaftslebens nach de«

Grundsatz des freien Wettbewerbs, aber unter Beteittaung aller
Auswüchse, eine freie Bauernschaft auf eigener Schvlle und
Wiederaukricktung des Mittelstandes.

Ausban der Sozialpolitik in allen Ländern.
Gerechte Besteuerung unter starker gebührender Heran-

riehnng des Besttzes durch eine Vermögensabgabe »nd Erfasiuus
der Kriegsgewinne. t _ . ..

Sofortige kraftvolle Mahnahmen der Regier«ng. ble. ge¬
tragen von dem MehrheitSwilleu des Volkes. Ordnung schafft ,m
deutschen Lande, unverantwortliche Einflüste zurückweist und den
wahnwitzigem Terror einer Minderheit niederhält. Rnr dann
besteht AnSstcht auf

Frieden und Brot.
Männer und Frauen tretet ein in »nfere Reihenk

Anmeldungen nimmt entgegen die Geschäftsstelle der
Deutschen VokkSvartei,

Wiesbaden, Neugaste S, 2. Tel. «474._ (15°?

Sehr gutes weißes eisernes
Kinderbett mit Matratze 45
Bertvwnntr. 25, Laden. (*4eoa

Zu Weihnachten.
Emaill. Vollbadew. m. ob. u.

unt . Ablauf sow. gr. Puppe m.
Puppensportw . zu verk. Tennel-
bachstr. 53. gegenüb. Eigenheim,
Koennecke._ <i 4o6°vamenstiesel
vk. Raa sch, Nerotal 14. 2.

Geld

Kleines Hans
mit Garten in Wiesbaden oder Umgebung zu raufen
.esucht . Off . unter Nr . S.  486 an die Geschäftsstelle
ieses Blattes , Nikolasstraße 11. ' ' ^ 19

Weg. Aufgabe meiner Land¬
wirtschaft verkaufe ich eine

trächtige Fahrkub
(VogelSberger Rastel . Karoline
Beltz Wwe.. Aurmgen . <*^ i2

tdm  äuditüüRn,
deutsche Rielenschecke. Anzuseb.
Sonntags b. H. Schmidt. Klov-
venbeim, Bahnbofftr . 4. (*ie21

K  SmaMr -Nutt Jj

2^ 3 Zim .-Wobnungen. Stal¬
lung u. Remise, Kleintierstal¬
lungen . unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. Osf.
u. R . 484 a. d. Gefchästsst. bS.
»1 .. Nikolasstraße 11.

O
8a

Pacht -Gesuche

ÄgruüDjtädi,
ÄS '.Ä740Cf.sr »4u. SB. 477 hi Gefchästsst.

Ĥ gu ^oerintetew j ^ ttauf -Gesuche

2 einlchläf. Betten m. Sprung-
rabmen 149M s. schön. Schreib¬
zeug 20 ^ 1. sehr gute Grammo¬
phonvlatten von 3 M an . Eleo-
noreustrafte 7, 2. r.

Jert . ' Militärjovve zu verk.
Borchert. Schwalb.Är .42, S .P.

Puppenmöbel,
Kleidrrschr., Kommode, Wasm ..
Bank. Tis» . 2 Stühle . Kauflad..
Klavier u. Puppemwagen z. vk.
Schwalbacher Str . 42, St . Pt ..
Borchert.

Spiegel,
stlb. Vorlegegabel. Servietten¬
ring . Geschenkbücher. Kompaß.
Lederhandschuhe. Damenbut u.
a. verkfl. Wörtbltr . 18. 2.

ÄMil-'MM. SÄIiliß
neu. Rationalzahkkaste. Dezi»
malwage, gr. u. kl. Gasöfen vk
Pfeil . Friedrichstr. 44. (»4613
Schönstes Weihnachtsgeschenk.

Sehr gut. Grammophon 59 M,
a. f. schöne Platten von 3 Jl an.
Eleonovenstr. 7, 2. r. -*( 4C20
N. ov. Tisch. Bettstell.. KochNste.
eis. Schild. Schnhanprobierschr.
mal zu verk. Blnmer , Dotzb.
Straße 61. <b.2zz

S.6d)lonet oö.ööimieDe
gr. Saulenbohrmaschine. Jn-
stallationswerkzeuge verk. Pfeil,
Friebrichstr^ 44̂ ^ EE ^ ,

I Kriinr« ŝeiunttegj
verloren

eine grün kar. Westea. b. Wege
von d. Schwalb. Str . über den
Bosevlatz durch die Bertramstr.
nach der Göbenstr. Finder wird
geb. diese geg. gute Belohn, ab-,ua . Göbenitr. 6, Bäcker.-,. i*« t»

,’fbL fUMtUBX.  1L

Schwalbacher Str . 9, , u verm.
Näb. Bismarckring 8. c®78

rNiet - Gesuche

Suche eine Parterre - ober
1. Stock-Wohnung.

2 Zim. u. Küche
im Süöviertel der Stadt , auf
1. Januar . Off. unter N. 482
an di« Geschästsstell« ds. Bl ..
Nikolasstrab« 11. t*'*7'

Briefmarken,
Sammlungen . Einzelvosten und
alte Briefe mit Marken kauft
Sammler . Angebote u. H. 434
an die Geschäftsstelle bs. Bl,
NikolaSstvabê l^ ^ Ê ^ ^

^ Su verkaufen I
Handkoffer

br . Segeltuch, und 1 Holzkoffervk. Raafck. Nerotal 14. 2. l" 78*
Hängelampen

elektr.. gr. u. A. «etf.
Nerotal li , s,

Wiesbaden*
führt alle ein¬
schlägigen Ar¬
beiten wieäer mit
ihren alten er¬
fahrenen ^ r-

ifbeitskräften aus.
Form amint,

Wiesbadener Kockbr.-Tabletten.
echte Awneo Eucalyptus . Men¬
thol-Bonbon frisch eingetroffen.

Drogerie Brostnsko.
Ralmhorstraß« 12.  T el. 4944,

Kmneiilili Eienülooen
Medcrbringer flute Belohnung.
HabSburgerstr. 12,2 ._ t1_(*̂

^verschiedenes ^• 1710
ist die Nummer der [7780

ii

werden rasch und billigst aa-
a-fertigt . ^ . . l* 1788flHinantttailr. 18, t.
Bohnerwachs

erstklassige Ware. u. Nablspäne
empfiehlt Drogerie » rofinsky.

' bnistr. 12. Tel . 4944,. (gljg

klnziindeholz
u. Kbfallholz,

sowie
Uantholz.Vretter und Latten
liefert frei Haus . [6364

M . 8ai > Ww &.
Wiesbaden. ,

Bestellbüro : Schwalbacher
Straße 2. Telefon Nr . 84.

für Hausschlachtung empf. Dro¬
gerie BrostnSko. Bahnbofftr . T2.
Televbon 4944.

Schuhreparaiur
ied. Art wird sauber u. schnellst,
besorgt. Verwendung von prima
Kernleder . Billigste Preise . An-
sertig. feiner Matzarbrit . Kein

Laben. .
Sckuck. Elwiller Str . 7. H. 2. l.
Aus Wunsch wird abgebolt und
zugebracht.

Kirchgasse 62;ycrnepr.659.9

empfehle in prima Oual . und
Arbeit, meist eigenes Fabrikat.
Für die Reise: Koffer. Tascken
und Toiletteartikel . Kisten. Da-
mentalchen in bestem Leder und
gr. Auswahl . Brieftaschen. 3i-
garren - uud Zigarettentaschen.
Tresors und Banknotentafchrn,
sowie sämtL Feinledcrwaren.
Einkaufstaschen in gr. Auswahl.
Alle Hnndeartikel, Turngeräte.
Trapeze, Ringe, Arm- u. Brust-
stärker. Handeln usw.

Rud . Pohl
Sattler und Taschner

Marktstraffe 17.

S Mittelstratze S,
an der Langgasie.

Besorgen alles schnell u. billig
In », « arl Sttdwig, KriegSmv.

Vollständig trockenes
Auründrholi

pro Ztr . l2 Sackt 5.50 Ji  K.
Blumer u. Sobn . Dotzb. Str .81

Fuhrwerk f. ganz. ob. halbe
Tag« gel. K. Blum« u. Sobn,
Dotzb. Str . 6L

GkMDesKilMlüg
Koffer.Korbe,Möbel
Mren unb Ititipge

feder Art besorgt billigstENböten-Gesellschast Nitz.
Coulinstr . 3» am Michelsberg,

Tel . 2574. 2575. 6074.Willens-
und Nerveu-Energetik. verf.
Magn .. psychokratifche Beleh¬
rung . z. 3t . bewahrte Emzel-
kurse. Sich. Erfolg ! Näheres
nur auf schriitt. Anfrag , durch

Verlag Psychokratte.
Wiesbaden. Göbenstimße 19. 1.
Einfüürungsschrift ..Ued-r psy-
ckokrai. Lebenskunst M 1 .50.

an die verstorbene Frau Gu¬
stin « Wwe. btttt ick mtr btä
zum 24. Dezember einzureichen-G.Gustine,

z. .llt . Rück-rristr . 3, 1.
Ich warne jedermann, meinem

Sohn Rudolf  etwas zu bor¬
gen. indem ich kür nichts hakte.

ßlMZmm Wwe.
4 », Rambach.
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